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BRIOCHE-COVID-GARTENAKTION
ZUR VORSPEISE: Randen-Cremesüppli & kleiner bunter Salat

ALS HAUPTGANG: Eine der folgenden Pastetli-Varianten

• Luzerner Kügelipastetli Mit Mandelreis und Gemüse

• Hawaii-Pastetli Mit Pouletgeschnetzeltem an 
Curryrahmsauce mit Früchten und Rahm, Mandelreis

• Veganes Gemüsepastetli An Kokosmilch-Sauce mit Vollkornreis

ZUM DESSERT: Heisser Früchte-Gratin 
Mit einer Kugel Zimt-Passionsfrucht-Glace

(Auch TAKE AWAY-Abholung möglich)

Preis: Komplett mit Suppe, Salat, einer Pastetli-Variante und dem Dessert Fr. 45.–

Fondue-Saisonschluss im Brioche
Freitag, 23. März 2012, ab 19.00 Uhr

Wir machen‘s gemeinsam...

Unsere Fondue-Variationen: «Chäsi-Fondue», Waadtländer, Tomaten, Hawaii

Dorfkäserei Hodel/Odermatt und die Brioche‘s freuen sich 
auf Ihren Fonduebesuch

Gerne nehmen wir Ihre Reservation entgegen (Tel. 041 448 11 25)

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

www.brioche.lu Tel. 041 448 11 25

Freitag: 30. April, 11.00 – 14.00 Uhr
Samstag: 1. Mai, 11.00 – 14.00 Uhr
Sonntag: 2. Mai, 11.00 – 14.00 / 16.00 – 19.00 Uhr

Danke für Ihre Reservation bis Donnerstagabend, 29. April.
(Bei schlechtem Wetter wird die Aktion auf den 14. –16. Mai verschoben.)

Bäckerei • Café Brioche, Unterdorfstrasse 29, 6274 Eschenbach • Tel: 041 448 11 25 info@brioche.lu • www.brioche.lu

GARTENCAFE

täglich geöffnet
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Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch



Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Im Kosterladen immer erhältlich

Kunstkarten für Glückwunsch, Trauer, Geburts-
tage, usw.

aus der Werkstätte von Sr. M. Ruth Nussbaumer und  
Sr. M. Luzia Güller

Grosse Karten (inkl. Couvert):  Fr. 6.– / Stück 
Kleine Karten (inkl. Couvert): Fr. 3.– / Stück

Aber auch Bilder, Trauer- und Taufkerzen, Rosoli, usw.

Wo: Pforte Frauenkloster, Freiherrenweg 11, Eschenbach

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 08.30 bis 11.00 Uhr und
  14.00 bis 17.00 Uhr
www.kloster-eschenbach.ch
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Mai
01.  Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
05.  Mi. FDP Parteiversammlung
10. / 22.  Mo. Grünabfuhr
11.  Di. Häckseldienst
11.  Di. Gemeindeversammlung
23.  So. Pfingsten
24.  Mo. Firmung
24.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss 

Juni
02.  Mi. Erscheint Pöstli
03.  Do. Fronleichnam
07. / 21.  Mo. Grünabfuhr
13.  So. Abstimmungstag
21.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
30.  Mi. Erscheint Pöstli 
 

Juli
03.  Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
04.  So. Chilbi
05. / 19.  Mo. Grünabfuhr
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Abgesagt wurden bereits folgende Termine:

Mai 2021
05. Mi. Frau+Familie Kinderkochkurs
12. Mi. Gwärb Unternehmerforum
28. Fr. Pfarrei Lange Nacht der Kirchen
 

Aktuelle Termine (unter Vorbehalt) 
Monat Tag    Wer / Was  Zeit Wo

April 2021   
29. Do.    Frau+Familie Glasfusing für Kinder 13.30 – 15.00 Fuhr 1, Ballwil

Mai 2021   
01. Sa.    Gemeinde / ESV Altpapiersammlung  
04. Di.    Escheschränzer Neumitgliederinfo   Lokal Rössliplatz
05. Mi.    Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
05. Mi.    FDP Parteiversammlung 20.00 MZR Neuheim
08. Sa.    Frau+Familie Naturspuren                                               09.00 – 11.00 PP Mooswald
09. So.     Muttertag
10. Mo.    Gemeinde Grünabfuhr  
11. Di.    Gemeinde Häckseldienst
11. Di.     Gemeindeversammlung (Rechnung) 20.00 Turnhalle Neuhei
13. Do.    Auffahrt
13. –16.       Schule Auffahrtsbrücke  
15. Sa.    ESV Männerturntag  Winikon
15. Sa.    ESV AR Gym-Day  Grosswangen
20. Do.    Frau+Familie Frauen-Gottesdienst, Impuls in den Tag 09.00 Betagtenzentrum
21. Fr.    Trachten Maiandacht 19.30 Oeggenringenkreuz
22. Sa.    Gemeinde Grünabfuhr
23. So.    Pfingsten  
24. Mo.    Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
29. Sa.    Frau+Familie Defibrillator-Kurs                                 14.00 – 16.00 RDS Hochdorf
    

Wichtige Information zum Corona-Virus

Gewisse Termine in der Agenda sind aufgrund der momentanen Situation  
immer noch unsicher. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Juni 2021   
01. Di.    ESV Senioren – & Veteranenstamm 16.00 Löwen 
02. Mi.    Pöstli Ausgabetag
03. Do.    Fronleichnam
03. Do.    Pfarrei Gottesdienst mit Vereinsdelegationen  10.00 Betagtenzentrum
03. – 06.       Schule Fronleichnamsbrücke
03. – 05.       ESV Turnshow «365°»  Eschenbach
05. Sa.    Eschenbacher Schützen Eröffnungsschiessen ESF 2020  Hüslenmoos
07. Mo.    Gemeinde Grünabfuhr  
09. Mi.    Frau+Familie Frauen-Gottesdienst anschl. Frauenzmorge 09.00 Pfarrkirche
09. Mi.    Escheschränzer Neumitgliederinfo   Lokal Rössliplatz
11.06 – 11.07.   Eschenbacher Schützen Eidg. Schützenfest, Luzern 2020  Hüslenmoos
12. Sa.    ESV Jugendringertag  Ballwil / E‘bach
13. So.    Eidg. Abstimmungstag  
17. Do.    Frau+Familie Tagesausflug
19. Sa.    Frau+Familie Spielwaren- und Bücherflohmarkt 10.00 – 12.00 Neuheim/Bibliothek
19. Sa.    Senioren aktiv, ImPuls, F+F zäme unterwägs 10.00 – 16.00  
21. Mo.    Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail 
21. Mo.    Gemeinde Grünabfuhr 
23. Mi.    Frau+Familie Die Kraft der Wildkräuter 19.00 MZR Neuheim
25. – 27.       ESV AR / MR / FR Turnfest Baselland  Laufental
28. Fr.    Pfarrei, Frau+Familie Lange Nacht der Kirchen                   ab 18.00 
30. Mi.    Pöstli Ausgabetag
    
Juli 2021   
03. Sa.    Gemeinde / ESV Altpapiersammlung 
04. So.    Frau+Familie Chinderfiir - Chilbi 10.30
04. So.    Pfarrei Chilbi; Gottesdienst, anschl. Apero 10.30 Pfarrkirche
05. Mo.    Gemeinde Grünabfuhr
06. Di.    ESV Senioren - & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Do.    Escheschränzer Neumitgliederinfo   Lokal Rössliplatz
09. Fr.    Schulschlussfeier
09. Fr.    Eschenbacher Schützen Ständematch ESF 2020  Hüslenmoos
10. Sa.    Eschenbacher Schützen Ständematch ESF 2020  Hüslenmoos
11. So.    Eschenbacher Schützen Schützenkönigs-Ausstich ESF2020  Hüslenmoos
10.07 – 22.08    Schule Sommerferien
19. Mo.    Gemeinde Grünabfuhr

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch



15% Rabatt
Löse den Code unter www.posterkoenig.ch 
im Warenkorb ein.

Die Aktion gilt nur für direkte Bestellungen im Online-Shop.
Gültig bis 06.06.2021. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

auf Fotoleinwände, Poster, und mehr!

Gutschein-Code: pofrue21
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– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrenn-

te Stimmzettel bedeuten Mehraufwand für das 
Urnenbüro).

Traktanden Gemeindeversammlung 
vom Dienstag, 11. Mai 2021

Am Dienstag, 11. Mai 2021, findet die Frühjahrsge-
meindeversammlung um 20.00 Uhr statt. Die Tür-
öffnung ist bereits ab 19.30 Uhr. Diese Versamm-
lung findet neu in der 3-fach Turnhalle Neuheim 
statt. Damit hat die Gemeindeversammlung genü-
gend Platz und kann das Schutzkonzept (Siehe un-
ten) einhalten.

Der Gemeinderat hat die Traktanden wie folgt fest-
gelegt:
1. Jahresbericht inkl. Jahresrechnung 2020 der Ein-

wohnergemeinde 
2. Abrechnung Sonderkredit Kauf Stockwerkeigen-

tum Oeggenringenstrasse 12 im EG (RBO)
3. Planungskredit für das Studienverfahren Unter-

dorf
4. Genehmigung Parkplatzreglement
5. Kenntnisnahme Legislaturprogramm 2021 – 2024 

des Gemeinderates
6. Verschiedenes

Die Botschaft wurde Mitte April 2021 in alle Haus-
haltungen zugestellt. Die Botschaft ist zudem auf 
der Website www.eschenbach-luzern.ch / News er-
sichtlich.

Abstimmungen vom  
13. Juni 2021

Am 13. Juni 2021 finden folgende Abstimmungen 
statt:

Bund
– Volksinitiative vom 18. Januar 2018 «Für saube-

res Trinkwasser und gesunde Nahrung – Keine 
Subventionen für den Pestizid- und den prophy-
laktischen Antibiotika-Einsatz»

– Volksinitiative vom 25. Mai 2018 «Für eine Schweiz 
ohne synthetische Pestizide»

– Bundesgesetz vom 25. September 2020 über  
die gesetzlichen Grundlagen für Verordnungen 
des Bundesrates zur Bewältigung der Covid-19- 
Epidemie (Covid-19-Gesetz)

– Bundesgesetz vom 25. September 2020 über  
die Verminderung von Treibhausgasemissionen 
(CO2-Gesetz)

– Bundesgesetz vom 25. September 2020 über po-
lizeiliche Massnahmen zur Bekämpfung von Ter-
rorismus (PMT)

Die persönliche Stimmabgabe an der Urne ist am 
Sonntag, 13. Juni 2021, im 1. OG der Gemeindever-
waltung, von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimm- 
register liegt ab dem 9. Juni zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Er-
läuterungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt wird. Sie können Ihre Stimme 
an der Urne oder auf postalischem Wege abgeben. 
Bitte beachten Sie die entsprechenden Hinweise 
auf dem Stimmrechtsausweis. Im Korrespondenz-
verfahren (briefliche Stimmabgabe) ist besonders 
zu beachten:

Corona-Schutzmassnahmen an der  
Gemeindeversammlung vom 11.5.2021

– Das Tragen einer Schutzmaske ist obligatorisch.
– Personen, die sich krank oder unwohl fühlen, müssen der 
 Versammlung fernbleiben.
– Abstände von 1.5 m sind einzuhalten.
– Präsenzliste beim Eingang.
– Es wird keine Garderobe geführt und auf den Apéro nach der Versammlung wird verzichtet.
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Projekt Arealnetz

Im Rahmen von «Energiestadt Eschenbach» 
plant der Gemeinderat verschiedene Massnah-
men zur Optimierung des Energieverbrauchs 
innerhalb der Gemeinde.

Ein grosses Projekt stellt in diesem Zusammen-
hang der Bau des Arealnetzes dar. Im Rahmen des 
Arealnetzprojekts werden auf den Dächern der  
ins Arealnetz einbezogenen Gemeindeliegenschaf-
ten Photovoltaikanlagen (Umwandlung vom Son-
nenlicht in elektrische Energie) mit einer Gesamt-
leistung von 850 kWp installiert. Anlässlich der 
Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2019 
haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
grünes Licht für die Umsetzung dieses innovativen 
Projekts gegeben. Anfang April 2021 haben die 
Vorbereitungsarbeiten und die Tiefbauarbeiten ge-
startet. Mittels präzisen Spülbohrungen werden im 
Bereich der Schulanlagen die notwendigen Rohrve-
rbindungen für die künftige Stromzufuhr erstellt. 
Dadurch erübrigt sich die Erstellung von Leitungs-
gräben. Parallel dazu werden die Vorbereitungsar-
beiten für die Dachzugänge erstellt. Aufgrund der 
aktuellen Terminplanung wird das Arealnetz Mitte 
August 2021 in Betrieb gehen.

Zuzug März / April 2021

− Jurgielewicz Artur, Mettlenstrasse 22

Wir heissen den Neuzuzüger in unserer Gemeinde 
herzlich willkommen!

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
08.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr,  
Dienstag: bis 19.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden 
können, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Haben Sie kürzlich geboren 
oder sind Sie in Erwartung?

Das gratis Felicitas-Geschenkköfferli mit vielen 
Produkten, Gutscheinen und nützlichen 

Informationen habe ich für Sie bereitgestellt.

Ich freue mich auf Ihren Anruf unter Tel. 
079 760 69 37.

G. Lehmann / Felicitas Hostess

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

StWE-Grst. Nr. 8176 (Eigentums-
wohnung), Grst. Nr. 8203 
(Autoeinstellplatz) und Grst. Nr. 
50014 (Miteigentumsanteil), 
Luzernstrasse 9

Erben Schranz Heinz sel. Jost-Nietlispach Norbert und Fabienne, 
Luzernstrasse 9

StWE-Grst. Nr. 9433 (Eigentums-
wohnung) und Grst. Nr. 50169 
(Autoeinstellplatz), Wydmühle-
weg

Immo Partners Group AG, Buochs Brend Ceramics GmbH, Hochdorf

StWE-Grst. Nr. 8383 (Eigentums-
wohnung) sowie Grst. Nrn. 8429 
und 8430 (Autoabstellplätze), 
Lindenfeldstrasse

Schürmann-Wüest Beat und 
Judith, Pfrundhofweg 1

ALLFINANZ AG, Beratung & Planung, 
Postplatz 5

Grst. Nr. 469 (diverse Gebäude), 
Breitfeld, und Grst. Nr. 553, 
Winkel

Estermann Franz,  
Mettlenstrasse 9 Estermann Kilian, Inwil

Grst. Nr. 694 (Wohnhaus mit 
Anbau), Hiltislehn Erben Elmiger Arthur sel. Anderhub Anton, Hiltislehn 2

StWE-Grst. Nr. 8119 (Eigentums-
wohnung), Postplatz 3

Zurfluh-Niederberger Karl und 
Sonja, Luzern

Müller-Veraguth Hans Peter und 
Riccarda, Sempach Station

Grst. Nr. 1089 (Wohnhaus) und 
Grst. Nr. 8580 (Autoeinstellplatz), 
Stüdweid

Schmid Immobilien AG Buchrain, 
Ebikon

Arnold-Stirnimann Jean Pierre und 
Madeleine, Stüdweid 15b

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr

Samstags 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.

Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.
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Häckseldienst
Dienstag, 11. Mai 2021
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung,  
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Montag, 10. Mai 2021
Samstag, 22. Mai 2021

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 1. Mai 2021

– Patrick und Marylène Kobler-Lüscher,  
Rothli-Park 9, 6274 Eschenbach

 Neubau Pool (beheizt) mit Luft / Wasser-Wärme-
pumpe, Rothli-Park 9

– Gala Autos GmbH, Luzernerstrasse 17,  
6030 Ebikon

 Aufstellung zusätzlicher Bürocontainer und 
Erstellung Firmenanschrift, Luzernstrasse 59

– Schätzle AG, Landenbergstrasse 35,  
6005 Luzern

 Einbau Tankstellenshop in best. Gebäude und 
Anpassung Shopband (selbstleuchtend), 
Luzernstrasse 59

– Walter und Marianne Zemp-Pircher, Mettlen- 
strasse 19, 6034 Inwil

 Ersatzneubau Eingangstor, Mettlenstrasse 19

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Kantonsstrasse K65a, Abschnitt 
Mettlen – Inwil – bauliche Unter-
haltsmassnahmen
Auf der Kantonsstrasse K65a im Abschnitt Mettlen 
bis Oberhofen sind bauliche Unterhaltsmassnah-
men notwendig. Nebst Erneuerung von Randab-
schlüssen und Schachtabdeckungen wird auch der 
Belag vollflächig erneuert. Während den Fräs- und 
Belagsarbeiten wird der Durchgangsverkehr Rich-
tung Emmen über Eschenbach umgeleitet. Die Zu-
fahrt für die Anwohner ist gewährleistet.

Hauptarbeiten: 
Montag, 26. April – Montag, 10. Mai 2021, 
der Verkehr wird über Eschenbach umgeleitet 

Es kann zu Wartezeiten kommen. Die Arbeiten sind 
witterungsabhängig.

Bei Fragen wenden Sie sich an den Projektleiter, 
Andreas Grossmann, Tel. 079 668 20 11.



folglich auf den Strassen in 
Eschenbach wegen uns zu 
Wartezeiten oder Unannehm-
lichkeiten kommen, bitte wir 
Sie bereits vorgängig um Ver-
ständnis.

Wir freuen uns, in Ihrer schö-
nen Region zu Gast sein zu 
dürfen und grüssen Sie kame-
radschaftlich.

Für Rückfragen:
Oblt Bernhard Aebersold
PIO / Mob LW Radar Abt 2
079 265 22 87 
bernhard-daniel.aebersold.ab316@mil.admin.ch

Oberleutnant Bernhard Aebersold

Die Armee ist zu Gast – Schweres 
Geschütz auf Eschenbacher Strassen

Von Ende April bis Ende Mai führt die Mobile 
Luftwaffen Radarabteilung 2 ihren Wiederho-
lungskurs (WK) in der Zentralschweiz durch. 
Coronabedingt kann der Kontakt zur Eschenba-
cher Bevölkerung nicht so eng gepflegt werden 
wie üblich. Dennoch blickt die Abteilung auf 
eine gefreute Dienstleistung im Götti-Kanton 
Luzern voraus.

«Mobil» bedeutet im Zusammenhang mit dem TAF-
LIR-System, dass es von A nach B bewegt werden 
kann. Klein und handlich ist das System aber nicht. 
Für den Betrieb sind schwere Gerätschaften über 
mehrere Lastwagen verteilt im Einsatz. Sollte es 

Fernwärme Eschenbach – nachhal- 
tige Energie aus dem Schweizer Wald

Baufortschritt und weitere Etappe des Fernlei-
tungsbaus

Die evb Eschenbach AG versorgt mit der neu er-
stellten Fernleitung in das Unterdorf bereits diverse 
Wärmekunden. Innerhalb eines Jahres wurden über 
1.5 km Fernwärmeleitungen verlegt. In einer weite-
ren Ausbauetappe sieht die evb Eschenbach AG 
vor, das Gebiet Rothli, Blattenhalde und Stüdweid 
mit erneuerbarer Wärmeenergie zu versorgen. 
Gleichzeitig werden diverse weitere Liegenschaften 
entlang des Hauptstrangs an den Wärmeverbund 
angeschlossen. Analog zum Fernleitungsbau wird 
die Heizzentrale bei der Kieswerkeinfahrt mit einem 
zusätzlichen Holzschnitzelkessel erweitert. 

Auf der Webseite www.evbeschenbach.ch finden 
Sie detaillierte Informationen über den Energiever-
bund Eschenbach. Der Projektleiter Markus Kempf 

gibt Ihnen gerne Auskunft über allgemeine Fragen 
im Zusammenhang mit dem Bau des Wärmever-
bundes Eschenbach oder einem Anschluss an das 
Fernwärmenetz. Sie können ihn unter der Telefon-
nummer 041 268 60 16 oder der E-Mail-Adresse 
m.kempf@amstutzholzenergie.ch kontaktieren.
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Spitex Hochdorf
und Umgebung
www.spitex-hochdorf.ch

Turbistrasse 25
6280 Hochdorf

Telefon  041 914 10 70
spitex@spitex-hochdorf.ch

Nationale Spitex-Nummer
0842 80 40 20

Information
Ab dem 1. Juni 2021

bieten wir Ihnen neue Dienstleistungen an.

Haben wir Interesse geweckt? Bei Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeitenden gerne zur 
Verfügung oder rufen Sie uns einfach unter der Nummer 041 914 10 70 an. Wir sind 
während der Bürozeiten gerne für Sie da.

Abenddienst neu bis 23.00 Uhr
Wir dehnen unseren Abenddienst ab dem 1. Juni 2021 
aus. Sie können unsere Dienste neu bis 23.00 Uhr in 
Anspruch nehmen.

Pikettdienst zwischen 23.00 Uhr und 07.00 Uhr
In der Zeit zwischen 23.00 Uhr bis 07.00 Uhr haben wir
einen Pikettdienst aufgebaut. Sie können uns während
dieser Zeit immer telefonisch erreichen. So sind wir
während 24 Stunden für Sie da und unterstützen Sie bei 
Bedarf.

Physiotherapie bei Ihnen zu Hause?
Hat Ihr Arzt Sie schon einmal auf das Thema 
Physiotherapie angesprochen? Sie sind jedoch nicht 
mobil und wissen nicht, wie Sie in die Praxis gelangen? 
Dann ist unser neuestes Angebot genau richtig für Sie. In 
einer sehr engen Zusammenarbeit mit der Physio 
Scherer aus Hitzkirch können wir Ihnen neu 
Physiotherapie bei Ihnen zuhause anbieten.
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Anspruchsvolle Einbettung ins Gelände

Der Kanton Luzern sucht derzeit mit der «ZMB Um-
fahrung Eschenbach» nach einer Verkehrslösung 
für Eschenbach. Eine rund 30-köpfige Begleitgrup-
pe bringt dabei die Interessen der verschiedenen 
Bevölkerungsgruppen ein. Die ZMB Phase 1 mit der 
Entwicklung des Variantenfächers ist inzwischen 
abgeschlossen. 

Von ursprünglich 14 Varianten wurden fünf Umfah-
rungsvarianten und die Variante Null+ (Optimierung 
Ortsdurchfahrt mit öV-Verbesserungen) zur Weiter-
bearbeitung und Machbarkeitsbeurteilung in der 
ZMB Phase 2 ausgewählt. Das Spektrum bleibt bei 
dieser Auswahl gross und umfasst Varianten, die in 
unterschiedlicher Distanz östlich, westlich und 
zentrumsnah verlaufen. 
 
Knoten Oberhofen einbezogen
In der ZMB Phase 2 prüft und optimiert das Pla-
nungsteam diese fünf Umfahrungsvarianten auf 
ihre technische und umweltrechtliche Machbar-
keit. Gleichzeitig werden die Lösungen für Eschen-
bach jeweils mit einer geeigneten Lösung für den 
Knoten Oberhofen ergänzt. Denn dieser kann die 
wachsende Verkehrsmenge längerfristig nicht 
mehr bewältigen. Auch die Variante Null+ wird wei-
ter ausgearbeitet und bezüglich Machbarkeit über-
prüft und vertieft.

Viele Schutzanliegen sind zu berücksichtigen
Da die Topographie, die Landschaft und die Natur-
werte rund um Eschenbach sehr vielfältig sind, er-
geben sich für allfällige Umfahrungsvarianten zahl-
reiche Erschwernisse und Konflikte. Punkto Ver- 
kehrs- und Bautechnik sind dies beispielsweise eine 
unzureichende Verkehrssicherheit, ein problemati-
scher Baugrund oder die Beeinträchtigung beste-
hender Infrastrukturen, etwa des Kieswerks. Punkto 
Umweltrecht gilt es, zahlreiche Schutzanliegen, 
Schutzgebiete und Schutzzonen zu berücksichti-
gen: Mal tangiert eine Linienführung eine Gewäs-
serschutzzone oder einen in der Eiszeit geform- 
ten Drumlin-Hügel, mal quert sie einen Wildwechsel 
oder führt durch Fruchtfolgeflächen. Besonders hei- 
kel wird es, wenn Moorgebiete oder Schutzgebiete 
von nationaler Bedeutung betroffen sind. Sie kön-
nen das «Aus» für eine Variante bedeuten. 

Siedlungen, Strassen, Bahnlinie: Wo hindurch?

Überlasteter Knoten Oberhofen.

Umfahrung Eschenbach
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Durch Optimierung lässt sich einiges richten
Wo sich Konflikte abzeichnen, wird versucht, diese 
durch eine Optimierung der Linienführung oder 
durch bauliche Massnahmen, z. B. durch den Bau 
einer Wildtierunterführung, zu entschärfen. An-
schliessend werden die Kosten für die verschiede-
nen Varianten ermittelt. Die Machbarkeit wird wie 
folgt beurteilt: 
– Die Machbarkeit ist grundsätzlich gegeben. Es  
 zeichnen sich keine grösseren Schwierigkeiten 
 für die Realisierung ab.
– Die Machbarkeit ist nur sehr schwer zu errei- 
 chen. Sie erfordert aufwändige Begleitmassnah- 
 men mit kaum vertretbaren Kostenfolgen.
– Die Machbarkeit ist auf Grund mindestens eines  
 Ausschlusskriteriums (No-Go) nicht gegeben.

Bewertet wird in Phase 3
In der dritten und letzten Phase der ZMB werden 
die verbleibenden Varianten einer Gesamtbeurtei-
lung unterzogen, miteinander verglichen und in 
eine Rangfolge gebracht. Die Begleitgruppe ist 
auch in diese Phase einbezogen.

Vorankündigung Informationsveranstaltung
Im Herbst stellen die vif und die Gemeinde Eschen-
bach an einer Informationsveranstaltung die Er-
gebnisse der ZMB Phase 2 vor. 
26. Oktober 2021, 19.00 Uhr, Lindenfeldsaal

https: // vif.lu.ch / luzernnordost 
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/zmb eschenbach

Kanton Luzern
Dienststelle Verkehr und Infrastruktur (vif)

Kieswerk, angrenzend Grundwasserschutzzonen. Fruchtfolgeflächen, Drumlin und Waldränder.

Ortseingang Eschenbach mit Querung Bahn, 
Bauernhof und Wegkreuz.

Moorschutzgebiet Mettlenmoos.

© Roman Graf, Vogelwarte
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Information zum Eschenbacher Trinkwasser:

Chlorothalonil-Abbauprodukt  
überschreitet Grenzwert – der Streit 
auf höchster Ebene

Sie erinnern sich sicher, im Pöstli vom April 2020 
haben wir Sie betreffend der Überschreitung 
des gesetzlichen Höchstwertes von Chlorotha-
lonil im Trinkwasser orientiert. Während der 
Wert des Metaboliten R 417888 praktisch stabil 
bleibt, hat der Metabolit 471811, welcher seit 
März 2020 ebenfalls untersucht wird, den Wert 
von 1.3 µ/l erreicht.

Mit Schreiben vom 29. März 2021 hat uns die 
Dienststelle Lebensmittelkontrolle und Verbrau-
cherschutz (DILV) des Kantons Luzern informiert, 
dass von der Herstellerfirma Syngenta eine Be-
schwerde beim Bundesverwaltungsgericht (BVGer) 
hängig ist. Mit einer ersten Zwischenverfügung 
vom 24. August 2020 hat das BVGer das Bundes-
amt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwe-
sen BLV angewiesen, Angaben von seiner Website 
zu entfernen, wonach es sich beim Pflanzen- 
schutzmittel Chlorothalonil aufgrund einer Neube-
urteilung um einen wahrscheinlich krebserregen-
den Stoff handle.

Mit der zweiten Zwischenverfügung vom 15. Feb-
ruar 2021 hat das BVGer die Bundesämter ange-
wiesen, dass während der Rechtshängigkeit des 
Beschwerdeverfahrens die Chlorothalonil-Abbau-
produkte im Dokument «Relevanz von Pflanzen-
schutz-Metaboliten im Grund- und Trinkwasser» 
nicht mehr als relevant auszuweisen. Zudem ist die 
für den Vollzug bindende Weisung 2020 / 1 «Anord-
nung von Massnahmen bei Höchstwertüberschrei-
tungen von Chlorothalonil-Metaboliten im Trink-

wasser» bis zum Hauptentscheid von der Webseite 
des BLV zu entfernen und auch anderweitige ent-
sprechende Publikationen sind zu unterlassen.Auf-
grund der zweiten Zwischenverfügung werden bis 
zum Hauptentscheid des BVGer die bisherigen 
rechtlichen Bestimmungen sowie die durch die 
DILV in Bezug auf Chlorothalonil verfügten Mass-
nahmen und Fristen sistiert. Von den Trinkwasser-
versorgungen sind diesbezüglich keine weiteren 
Schritte erforderlich. Unsere intensivierten Kon-
trollmessungen behalten wir jedoch bei. Auch wei-
tere Abklärungen unsererseits werden weiterver-
folgt.

Obwohl Chlorothalonil in der Schweiz zwischen-
zeitlich verboten ist, geht der Streit über das Fungi-
zid weiter, nicht zuletzt deshalb, weil sich viele  
fragen, ob das Trinkwasser noch bedenkenlos ge-
niessbar ist (was laut der Behörden der Fall ist).

Der Hintergrund dieses Streits ist die Tatsache, 
dass Chlorothalonil in der EU nach wie vor in der 
Kategorie 2 (nicht relevant) eingestuft ist. Das 
heisst: Es steht «nur» im Verdacht, möglicherweise 
krebserregend zu sein, es ist also nicht «wahr-
scheinlich krebserregend» Kategorie B1 (relevant) 
wie dies die EU-Kommission sagt.

Die Klassifizierung als «nicht relevant» hat zur Fol-
ge, dass für diese Abbauprodukte ein markant  
höherer Höchstwert gilt: 10 Mikrogramm pro Liter 
statt bloss 0,1 wie bei «relevanten» Stoffen. Ent-
sprechend sind keine Höchstwerte verletzt wor-
den, so der Hersteller. Das BLV dementiert diese 
Aussage nicht. Es begründet die tieferen Richt- 
werte so: «Die Sicherheit der Konsumenten in  
der Schweiz soll nicht von einem administrativen 
Prozess in der EU abhängen».

Als Wasserversorgung und Konsumenten bezahlen 
wir einmal mehr die teure Zeche. Was allein bei der 
Wasserversorgung Eschenbach AG an Aufwendun-
gen aufgelaufen ist, beziffert sich so: teure Spezial-
untersuchungen, Planungsstunden für Alternati-
ven, zweifelhafte Angebote von Firmen, usw.

Wir halten Sie auf dem Laufenden.
 

Edi Unternährer, Präsident

Kann ich das Eschenbacher Leitungswasser trinken?
Ja, das Trinkwasser darf weiterhin konsumiert werden. 
Dies wird vom zuständigen Bundesamt (BLV) wie auch 
den Luzerner Behörden bestätigt. Der gesetzliche Höchst- 
wert wurde vom Bund nicht auf toxischer Basis, sondern 
aufgrund des Vorsorgeprinzips festgelegt. Hahnenwas-
sertrinken ist in der Schweiz nach wie vor sicher.
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AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

«Die» Haarentfernungsmethode
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WOHNEN IM ZENTRUM OBERHOF IN ESCHENBACH  
Zu vermieten ab 1. Mai 2021 oder nach Vereinbarung:

Neue 3.5-Zimmerwohnung im 2. Obergeschoss, Innenausbau im Eigentumsstandard mit ele-
ganter, zeitloser Materialisierung, Wohnfläche ca. 83 m², 2 Loggien (davon 1 verglast), Küche mit 
Kochinsel, Induktionskochherd Bora, modernsten Miele-Geräten (Geschirrspüler, grosser Kühl-
schrank, sep. Gefrierschrank), Bad/WC und Dusche / WC mit Tageslicht, Waschturm in der Woh-
nung, Keller ca. 7 m², Komfortlüftung, individuell einstellbar, Bodenheizung, Mietzins CHF 1680 
plus Nebenkosten, Parkplatz in der hauseigenen Einstellhalle CHF 140 / Monat.

Für weitere Informationen oder einen Besichtigungstermin:
T 058 322 88 93, barbara.palermo@smeyers.ch

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren
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Endlich läuft wieder etwas  
im Jugendhüsli!

Trotz dem sehr ungewohnten Start in dieses Jahr, 
konnten wir letzten Monat wieder unsere Türen 
bzw. zumindest unseren kleinen Gartensitzplatz 
öffnen und uns wieder treffen, um gemeinsam Zeit 
zu verbringen! Alles was wir sonst drinnen so ma-
chen, geht ja schliesslich auch ganz gut draussen, 
und da der Schnee nun hoffentlich nicht mehr zu-
rückkommt und das Wetter immer beständiger 
und wärmer wird, können wir uns hoffentlich jetzt 
auch weiterhin auf viele gemütliche Stunden vor 
unserem Jugendhüsli freuen!

Vor den Ferien haben wir, um uns so richtig auf Os-
tern einzustimmen, feine Schoggihasen verschö-
nert und das warme Wetter vor unserem Jugend-
hüsli gemeinsam genossen!

Unser Jugendhüsli wird weiterhin noch nicht wie 
gewohnt öffnen können, aber wir dürfen uns 
draussen vor dem Jugendhüsli treffen und un-
ser Programm mehr oder weniger normal durch-
führen, sofern alle eine Maske tragen!

Aufgrund der Wetterabhängigkeit werden wir vor-
erst weiterhin nur Mittwochnachmittags von 
14.00 – 18.00 Uhr öffnen und jeweils bei uns auf 
der Website unter Aktuelles und auf Instagram in-

formieren, ob das Wetter entsprechend mitspielt! 
Allfällige weitere Änderungen werden dort eben-
falls laufend kommuniziert.

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 – 16 Jah- 
ren herzlich willkommen! Alle Informationen zu  
den aktuellen Öffnungszeiten findet ihr jeweils auf 
unserer Website www.oja-eschenbach.ch/aktuell 
oder neu auch auf Instagramm unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar un-
ter info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse, Aline Steiger

Das läuft in den nächsten Wochen 
(sofern das Wetter mitspielt):

Mittwoch 28. April 2021
Wir machen leckeren Waffelteig und backen 
fluffige Waffeln, die wir mit Früchten oder 
Schoggi garnieren und zum Zvieri verputzen!

Mittwoch 5. Mai 2021
Wir basteln hübsche Muttertagskarten, um un-
seren Mamis eine Freude zu machen!

Mittwoch 12. Mai 2021
Wir backen einen feinen Kuchen oder auch 
Muffins und verzieren sie anschliessend mit 
Zuckerdekor, Fondant oder Marzipan!

Auf unserer Website findet ihr noch viele wei-
tere Beschäftigungsideen für zuhause.
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Residenz Zielacher 
Zielacherstrasse 6, Eschenbach 

Zu vermieten 

2 ½-Zimmerwohnung, 4. OG 

Ideale Wohnung im Alter, zentralste Lage, Möglichkeit frei wählbare Dienstleistungen 
vom Betagtenzentrum Dösselen zu buchen, helle und moderne Wohnung, Loggia 

Mietzins pro Monat inkl. Nebenkosten CHF 1500 

Gedeckter Autoabstellplatz 

Mietzins pro Monat:CHF 100 

Kontakt: 
Gemeindeverwaltung Eschenbach 
Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur 
041 449 90 27, renato.nosetti@eschenbach-luzern.ch 
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Mahlzeitendienst – eine gute Sache

Seit vielen Jahren holen freiwillige Fahrer je-
weils kurz vor 10.00 Uhr aus der Küche des Be-
tagtenzentrums Dösselen Warmhalteboxen 
mit einem feinen Mittagessen ab. Dies sieben 
Tage in der Woche und 365 im Jahr. Damit wer-
den Klienten unserer Gemeinde bedient, wel-
che aus verschiedenen Gründen nicht mehr gut 
selber kochen oder einkaufen können. So wird 
gewährleistet, dass diese Kunden mindestens 
einmal am Tag eine warme Mahlzeit zu sich 
nehmen können. 

Diesen freiwilligen Einsatz tätigen pensionierte 
Männer. Frauen sind auch willkommen. Momentan 
sind es fünf an der Zahl. Jeder ist sieben Tage im 
Einsatz und hat anschliessend wieder einige Wo-
chen Pause. Philipp Müller ist Leiter und Koordina-
tor dieses Dienstes. Er macht die Einsatzpläne und 
ist dafür besorgt, dass die Empfänger jeden Tag 
bedient werden. Kürzlich konnte das «Pöstli» Bru-
no Suter, einen der Freiwilligen, begleiten. 

Wertvolle soziale Kontakte – vor allem jetzt in 
der Pandemie
Kurz vor 10.00 Uhr werden die Boxen aus der Kü-
che vor den Eingang gefahren, wo Bruno Suter sie 
in sein Auto verlädt. Dann geht die Fahrt los, zuerst 
zur Chlostermatte. «Die Übergabe gestaltet sich 
nicht überall gleich», erzählt Bruno Suter. Bei eini-
gen könne er die Box hinstellen und die vom Vortag 
mitnehmen. Meistens aber passiert die Übergabe 
persönlich und es ergibt sich die Möglichkeit für ein 
kurzes Gespräch. Vor allem bei Alleinstehenden ist 
dies ein geschätzter und wichtiger sozialer Kon-
takt.

Dann geht es weiter zum Kloster, wo wir in den 
Klostergarten fahren können und uns eine weltli-
che Helferin in Empfang nimmt. Dann kommt Sr. M. 
Karin Bättig, die mit sichtlichem Stolz die Küche 
zeigt und mir sogar einen Einblick in den schönen 
Esssaal gewährt. Die kleine Anzahl Nonnen zeigt 

sich an der Anzahl der Gedecke, nur noch sieben 
an der Zahl. Die Nonnen sind sehr froh um diesen 
Service. Ins Kloster wird das Essen kalt geliefert 
und dort mit einem Steamer aufgewärmt. Freund-
lich und aufgestellt steht Schwester Karin Red und 
Antwort. Mit einem verschmitzten Lächeln be-
zeichnet sie sich als Mädchen für alles. Gerne hät-
ten wir noch etwas geplaudert, aber die anderen 
Kunden dürfen wir natürlich nicht warten lassen.
 
Weiter geht die Tour über die Sommerau, das Lin-
denfeld-, Hubenfeld- und Rothliquartier, zurück 
zum Zielacher. Dort treffen wir den ehemaligen 
Lehrer Albert Hodel, welcher voll des Lobes und 
dankbar ist für dieses kulinarische Angebot. Wären 
nicht Osterferien gewesen, stände jetzt ein zweiter 
Einsatz für den Mittagstisch der Schule auf dem 
Plan. Je nach Wochentag werden zwischen 15 und 
35 Essen in den ehemaligen Kindergarten an der 
Lindenfeldstrasse geliefert. 

Sehr flexibles Angebot
Wünsche der Bezüger und Bezügerinnen werden 
von der Dösselen Küche grosszügig berücksichtigt. 
Wer beispielsweise Fisch nicht mag, kann dies mit-
teilen und erhält eine Alternative. Oder man kann 
eine halbe Portion bestellen. Auch kurzfristige An- 
oder Abmeldungen sind bis spätestens 09.00 Uhr 
gleichentags möglich. Ebenso besteht die Möglich-
keit, an einem oder mehreren Wochentagen be-
dient zu werden.

Kontakte
Freiwillige sind jederzeit willkommen und können 
sich melden bei: 
Philipp Müller, Lindenfeldstrasse  32, Eschenbach, 
Tel. 041 448 26 86. 
Oder direkt beim Betagtenzentrum unter: 
sekretariat@doesselen.ch 
Tel. 041 449 95 00. 

Die Fahrer erhalten einen kleinen Beitrag an die 
Fahrtkosten. 

Wer gerne diesen Mahlzeitenservice in Anspruch 
nehmen möchte, melde sich direkt beim Betag-
tenzentrum Dösselen unter 041 449 95 00 oder 
unter sekretariat@doesselen.ch

Bericht und Bilder: Bruno Bucher
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Bruno Suter belädt sein Auto.

Frau Egger, 90-jährig, freut sich über den kurzen Kontakt 
und das Essen.

In der Klosterküche mit Bruno Suter, Fahrer, Irma Meier 
und Sr. M. Karin Bättig.

Albert Hodel nimmt sein Mittagessen dankend entgegen. Sieht sehr lecker aus!
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lich wieder verwöhnen zu dürfen. Ob es sich aber 
bereits lohnt, die ganze «Maschinerie» hochzufah-
ren, entscheidet verständlicherweise nicht nur ihr 
Herzblut alleine. Wobei «sich lohnen» hier zunächst 
nur mal bedeutet, einigermassen kostendeckend 
arbeiten zu können.

Sie können helfen! Unterstützen Sie 
die Eschenbacher Restaurants …
… die bereits geöffnet sind und haben Sie bitte 
auch noch etwas Geduld mit jenen, die erst noch 
prüfen müssen, ob und wann sich eine Öffnung 
auch für sie umsetzen lässt. Und machen Sie bitte 
nach wie auch von den Take-Away-Angeboten Ge-
brauch.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung - geniessen 
Sie das vorzügliche und vielfältige Angebot unserer 
Eschenbacher Gastronominnen und Gastronomen 
ausgiebig so oft es nur geht!

Erfahren Sie auf gwaerbeschenbach.ch bzw. di-
rekt bei unseren Mitgliedern, wann Sie sich wieder 
(auch) vor Ort kulinarisch verwöhnen lassen kön-
nen.

brioche.lu 041 448 11 25 
chochiwage.ch 079 468 59 23
diehofbeiz.ch 041 440 40 41
kreuz-inwil.ch 041 448 12 25
ristorante-piazza.ch 041 448 05 55
Restaurant Löwen 041 448 10 48

Jetzt gehen alle Terrassen auf!  
Oder doch (noch) nicht?

Es scheint auf den ersten Blick vielleicht selbstver-
ständlich: Alle Restaurants öffnen jetzt sofort ihre 
«Terrasse» – schliesslich muss jede Gelegenheit  
ergriffen werden, endlich wieder wirtschaften zu 
können … 

Doch wer hier von einer Selbstverständlichkeit 
ausgeht, macht die Rechnung eventuell buchstäb-
lich ohne den Wirt: Denn in der Praxis kann die Um-
setzung dieser wohl gut gemeinten, aber leider 
halt auch etwas «schreibtischtäterhaft» anmuten-
den Lockerung betriebswirtschaftlich eine Heraus-
forderung darstellen.

Tatsächlich ist (Wieder-) Eröffnung / Führung eines 
Gastronomiebetriebes auch ohne Pandemie eine 
Herausforderung. Und es leuchtet heute allen ein: 
Nach der einschneidenden Erfahrungen im letzten 
Jahr und angesichts der nach wie vor bestehenden 
Unsicherheiten und den reduzierten Möglichkeiten 
ist dies sicher nicht einfacher geworden. Dass ak-
tuell nur der Aussenbereich geöffnet werden darf, 
vereinfacht die Situation keineswegs.

Denken wir z. B. nur schon an die Unsicherheit be-
züglich Wetter: Ist es den Gästen bequem / ange-
nehm genug, während sie draussen konsumieren? 
Werden sie überhaupt kommen – auch abends und 
wieviel (verderbliche) Frischware kann man sich 
leisten, vorgängig einzukaufen? Was ist, wenn 
während dem Essen z. B. plötzlich ein Platzregen 
einsetzt oder es noch länger kühl bleibt oder reg-
nerisch wird? Welche Massnahmen sind möglich / 
erlaubt, um diese Wetter- / Kälterisiken zu vermin-
dern? Und lohnen sich allfällige Investitionen, wenn 
das Risiko besteht, dass man aufgrund von allfälli-
gen kurzfristigen Verschärfungen evtl. doch plötz-
lich wieder schliessen muss?

Wir kennen unsere Wirtinnen und Wirte als Gastge-
ber aus Leidenschaft. Als solche können sie es 
selbstverständlich auch kaum erwarten, uns end-
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Mittwoch, 12. Mai 2021 [ABGESAGT]
Unternehmerforum (Betriebsbesichtigung)
Leider erlauben auch die neuesten Lockerungen 
keine Durchführung eines Unternehmerforums, das 
diesen Namen verdient (max. 15 Teilnehmende, 
Schutzkonzept, Konsumationsverbot etc.).

Freitag, 27. August 2021 
Unternehmertreff
Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Neue / definitive Daten Ort, Zeit und das Detail-
programm unserer Events werden selbstver-
ständlich rechtzeitig auf gwaerbeschenbach.ch 
publiziert und den Mitgliedern sowie unseren 
Gästen per interner WhatsApp-Gruppe und  
E-Mail-Newsletter kommuniziert. 

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Vorstandsbeschluss 
vom 9. März 2021 zur 96. GV

Der Vorstand hat beschlossen, die GV vorerst 
noch auf unbestimmt zu verschieben, statt 
diese bereits per angekündigtem Termin on-
line durchzuführen. Dies, weil wir:

1. einen persönlichen Austausch mit unseren 
Mitgliedern bevorzugen und die Zuversicht 
behalten, dass dieser bald wieder möglich 
sein wird

2. die Unterstützung unserer betroffenen 
Mitglieder erste Priorität hat: Wenn irgend 
möglich, möchten wir unsere GV jetzt erst 
recht bei / mit unseren Mitgliedern aus  
der besonders betroffenen Gastro-Branche 
durchführen.

Da wir selbstverständlich auch unseren statu-
tarischen Verpflichtungen nachkommen müs-
sen und genügend Vorlaufzeit für die Planung 
benötigen, werden wir den definitiven Ent-
scheid, wann und wie die 96. GV durchgeführt 
wird, an der Vorstandssitzung im Mai fällen 
müssen.

Terminkalender 2021 [aktualisiert]

Wir haben unsere drei Termine für 2021 bewusst 
optimistisch angekündigt, mit dem Risiko, dass 
Korrekturen nötig werden. Dies ist nun der Fall, 
trotzdem behalten wir unsere Zuversicht, dass der 
so wichtige persönliche Austausch früher oder 
später im 2021 wieder möglich sein wird.

27. März 2021 
96. Vereinsversammlung (GV) [VERSCHOBEN]
Definitiver Termin folgt im Mai 
Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsräte 
sowie die Präsidentinnen / Präsidenten der Eschen-
bacher Parteien eingeladen sind.
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Zahlen zu den Anmelde- und 
Übertrittsverfahren
Die verschiedenen Anmelde- und Übertrittsverfah-
ren per 15. März 21 konnten pünktlich abgeschlos-
sen werden. Besten Dank an alle Lehrpersonen, 
Erziehungsberechtigten und deren Kinder für die 
geleistete Arbeit! Für das kommende Schuljahr er-
gibt sich folgendes Bild:

Basisstufe: 121 Kinder – 7 Abteilungen (wie bisher)
 (32 Neuanmeldungen /
 89 Kinder verbleiben in BS)
3. / 4. PS: 92 Lernende – 4 Abteilungen 
5. / 6. PS: 80 Lernende – 4 Abteilungen
1. SEK:  85 Lernende – 2 ISS-Lerngruppen

Klassenzuteilungen
Zu den nachfolgend publizierten Klassenzuteilun-
gen für das Schuljahr 2021 / 22 können noch einige 
ergänzende Informationen gemacht werden:

Basisstufe 
Die Eltern der neu angemeldeten Kinder werden 
anfangs Mai schriftlich über die Klasseneinteilung 
und die Zuteilung der Lehrperson orientiert. 

3. / 4. Primarklassen
Die Schüler- / innen, welche aus der Basisstufe in 
die 3. Klasse übertreten, kommen grossmehrheit-
lich wieder in eine ihnen bereits bekannte Gruppe. 
Aufgrund der unterschiedlichen Verweildauer der 
einzelnen Kinder in der Basisstufe gibt es teilweise 
leichte Verschiebungen. Die Eltern der künftigen 
3. / 4. Klässler- / innen werden Anfang Mai schrift-
lich über die Klassenzuteilung orientiert. 

1. Klassen der Sekundarschule
Die Zuteilung in die Lerngruppen wird nach Ablauf 
der Fristen beim Übertrittsverfahren respektive  
bei Repetitionsentscheiden vorgenommen und am 
Dienstag 1. Juni 2021 den diesjährigen 6. Primar- 
schüler / -innen und deren Eltern kommuniziert.

Kündigungen / Austritte
Auf Ende dieses Schuljahres treten folgende Perso-
nen aus dem Dienst der Schule Eschenbach aus:
– Manuela Bannwart (Klassenlehrperson PS)
– Jessica Fischer (Fachlehrperson PS)
– Sara Palma (Fachlehrperson PS)
– Mike Brun (Klassenlehrperson SEK)
– Daniela Wyler (Klassenlehrperson SEK)
– Albie Sieger (Fachlehrperson SEK)

Für ihren grossen Einsatz an der Schule Eschen-
bach danken wir herzlich und wünschen ihnen für 
ihre berufliche und private Zukunft viel Erfolg und 
alles Gute. 

Neuanstellungen
Auf Beginn des Schuljahres 2021 / 22 treten folgen-
de Lehrpersonen neu in den Dienst der Schule 
Eschenbach ein:
– Anita Erne (Lehrperson BS)
– Mhanaz Ahmadi (Klassenlehrperson PS)
– Aline Hafner (Klassenlehrperson PS)
– Silvan Moos (Klassenlehrperson PS)
– Andrea Zimmermann (Klassenlehrperson PS)
– Lena Wyss (Klassenlehrperson SEK)
– Irene Wiederkehr (Fachlehrperson SEK)
– Martina Birrer (Fachlehrperson SEK)
– Gijs van der Kolk (Fachlehrperson SEK)

Wir wünschen den neuen Lehrpersonen einen  
guten Start in Eschenbach sowie viel Freude und 
Erfolg bei der täglichen Herausforderung in der  
Bildung und Erziehung unserer Kinder und Jugend- 
lichen.
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Klassenlehrpersonen im Schuljahr 2021/2022 
 
 

Schuljahr 2020/2021 ð Schuljahr 2021/2022 
Schulhaus Hübeli     

BSa Barbara / Nicole Baumgartner 

ð 

BSa Barbara / Nicole Baumgartner 
BSb Irene Wirth/Silvia Steiger/Andrea Köpfli BSb Irene Wirth/Silvia Steiger/Andrea Köpfli 
BSc Cinzia Frischkopf / Clementia Furrer BSc Cinzia Frischkopf/Clementia Furrer/Anita Erne 

BSd Elodie Mächler / Anja Waldispühl BSd Elodie Mächler / Cornelia Domini 
BSe Flavia Tröndle / Regula Bättig BSe Flavia Tröndle / Regula Bättig 
BSf Marie-Theres Kreienbühl/Sarah Wolf BSf Marie-Theres Kreienbühl / Sarah Wolf 
BSg Carmen Fischer/Angelina Kälin BSg Carmen Fischer / Angelina Kälin 

Schulhaus Neuheim 
BSa,d,g/3a siehe Hübeli / Patrick Schmied ð 3/4a Patrick Schmied 
BSb,g/3b siehe Hübeli / Doris Bucher ð 3/4b Doris Bucher / Mhanaz Ahmadi 
BSc,e/3c siehe Hübeli / Armanda Bucher ð 3/4c Andrea Zimmermann 
BSd,f/3d siehe Hübeli / Martina Gojani  ð 3/4d Martina Gojani 

4a/5a Patrick Schmied / Nicole Lang ð 5/6a Nicole Lang 
4b/5b Doris Bucher / Esther Balmer ð 5/6b Silvan Moos 
4c/5c Armanda Bucher / Manuela Bannwart ð 5/6c Aline Hafner 
4d/5d Martina Gojani / Walter Zemp ð 5/6d Walter Zemp 

Schulhaus Lindenfeld 1  
6a 
6b 
6c 
6d 

6a/b 
6a/b 

Nicole Lang 
Esther Balmer 
Manuela Bannwart 
Walter Zemp 
aus Ballwil 
aus Inwil 

 
 
ð 
 

 
SEK 1.1 

 

Sonja Hüsler 
Samuel Sieger 
Martina Wespi 

SEK 1.2 
Daniel Blättler 

Lena Wyss 

Schulhaus Lindenfeld 2  

LG 1.1 
Corinne Amrein 

ð 
 

SEK 2.1 
 

Corinne Amrein 
Reni Jud Reni Jud 

LG 1.2 
Rita Hurschler 

ð SEK 2.2 
Rita Hurschler 

Christoph von Ah Christoph von Ah 

Schulhaus Lindenfeld 3  
LG 2.1 Reto Setz 

ð SEK 3.1 Reto Setz 
Lucia Held Lucia Held 

LG 2.2 Roli Bannwart ð 
ð SEK 3.2 Roli Bannwart 

Carmen Boss Carmen Boss 
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

Mitteilungen aus der Schulleitung

Leseratten bedient euch
Seit einem Monat weht ein bisschen internationale 
Nostalgie über den Oberhof-Platz. Wer kennt sie 
nicht, die britischen roten Telefonkabinen, neben 
den schwarzen Taxis ein Wahrzeichen Englands? 

Nun steht seit Ende März eine solche rote Telefon-
Zelle auf dem Oberhofplatz und ist mit Büchern gut 
gefüllt. Wie kam es dazu?

Ruth Stocker, die Leiterin der Eschenbacher Biblio-
thek gibt Auskunft: «Ich habe schon an verschiede-
nen Orten Bücherschränke gesehen, die jeder-
mann zugänglich sind. Man kann Bücher jederzeit 
holen und/oder bringen ohne sich zu registrieren. 
Als ich im Internet diese zum Verkauf ausgeschrie-
bene Kabine sah, klopfte ich bei der Gemeinde an 
und stiess auf offene Ohren und optimale Unter-
stützung. Ich bin sehr dankbar dafür». 

Restauration bei Josef Häfliger
Der Werkdienst der Gemeinde holte die Zelle, die in 
einem Zürcher Garten stand und einem Neubau 

weichen musste, ab und brachte sie zu einer drin-
gend nötigen Restaurierung zum einheimischen 
Josef Häfliger, der sich ja mit Metallbearbeitung 
bestens auskennt. Das Ergebnis seiner Arbeit darf 
sich sehen lassen und ist ein wahrer Blickfang. 

Dann trat sie am 26. März den letzten, kurzen Ab-
schnitt ihrer Reise an und steht jetzt gut sichtbar 
und leicht zugänglich auf dem Oberhof-Platz. Das 
erforderte vom Werkdienst einiges an Muskel- 
kraft, denn eine solche britische Telefon-Zelle 
wiegt 800 kg. Sie hat Jahrgang 1936 und es wurden 
damals 60'000 Exemplare hergestellt. 

Jetzt, nach einem Monat meint Ruth Stocker rück-
blickend: «Ich habe viele positive Rückmeldungen 
erhalten und das Angebot wird rege benutzt. Auch 
der Bücheraustausch kommt langsam ins Rollen.» 
Hoffen wir, dass die Hof-Beiz bald wieder öffnet 
und wir ein Getränk zusammen mit einer Lektüre 
geniessen können. 

Bruno Bucher 

Stolz auf die Bibliotheks-Dépendance: (v.r.) Ruth Stocker, Leite-
rin; Patrizia Brun, Gemeinderätin, Tanja Fessler, Bibliotheksmit-
arbeiterin.

Geschafft, das schwere Ding steht am gewünschten Platz. (v.l.) 
Lars Berlinger, Karin Schleiss, Martin Nick, Werkdienstleiter.
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E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net/eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Jederzeit, schnell und unkompliziert in unserem Onlinekatalog schmökern, 
das Buch reservieren und in der Bibliothek abholen.

Viel Spass!
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Komm mit uns auf Entdeckungstour

Lea und Linus möchten gerne ein Instrument spie-
len. Doch sie wissen noch nicht, welche Instru-
mente es alle gibt und wofür sie sich entscheiden 
sollen. Der Instrumentenparcours der Musikschule 
Oberseetal ist genau richtig dafür, um die verschie-
denen Instrumente kennenzulernen.

Jedes Instrument wird ausprobiert – für Sie und 
Ihre Kinder zuhause haben wir Lea und Linus bei 
ihrer Entdeckungstour begleitet und gefilmt – Fra-
gen zu den einzelnen Instrumenten beantworten 
die Musiklehrpersonen.

Schauen Sie jetzt rein unter www.bringdichzum-
klingen.ch und besuchen Sie unseren virtuellen In-
strumentenparcours zusammen mit Lea und Linus.
Wer bei den Videoclips gut aufpasst, kann am 
Wettbewerb attraktive Preise gewinnen. 
 

Das Team der Musikschule Oberseetal

Veranstaltungen und Anlässe: 
Konzerte, welche unter Einhaltung der aktuellen 
Massnahmen des Bundesrates durchgeführt wer-
den können, erscheinen laufend auf unserer Web-
seite unter Events.

Lea und Linus versuchen sich an einer Orgel. 
Alles wird ausprobiert.

Die beiden Kinder wurden auf ihrem Rundgang von der Kamera begleitet.
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Eine Woche bildschirmfreie Freizeit: Seit der Lancierung im Jahr 
2006 liessen sich bereits 34'000 Kinder und Erwachsene aus 
der Innerschweiz auf das spannende Experiment «Flimmer-
pause» ein.

Medienmitteilung

Flimmerpause – jetzt erst recht

Aufgrund der Pandemie nahm die Digitalisie-
rung einen grossen Schub. Selbst Primar- 
schüler / -innen wurden plötzlich online unter-
richtet. Auch in vielen Familien nahm der 
Medienkonsum zu, weil analoge Freizeitaktivi-
täten fehlten. Da kommt ein «digital Detox», 
wie sie die Flimmerpause bietet, gerade recht.  

Eine Woche lang die Freizeit ohne Bildschirmmedi-
en gestalten: Dazu animiert die jährliche Flimmer-
pause, die seit 2006 in der Zentralschweiz einge-
legt wird. Auch dieses Jahr bietet sie Schulklassen 
und Familien vom 24. – 31. Mai die perfekte Gele-
genheit, um den eigenen Medienkonsum zu reflek-
tieren. «Was macht es mit uns, wenn das tägliche 
Gamen und Chatten wegfällt? Welche Alternativen 
finden wir? Und was entdecken wir dabei?» Diese 
und ähnliche Fragen könnten sich Teilnehmende im 
Rahmen des Projekts stellen, rät Nicole Tobler von 
Akzent Prävention und Suchttherapie. 

Alternativen schaffen
Der Projektverantwortlichen ist bewusst: Die Vor-
stellung, eine Woche offline zu sein, kann beängsti-
gend sein. Die Erfahrung jedoch, es «ohne» ge-
schafft zu haben, sei ein grosser Gewinn – alleine 
schon, weil dadurch Strukturen durchbrochen und 
der Alltag neu gestaltet werden muss. 

Zusätzlich bieten die Veranstalter 
ein weiteres Zückerchen 
Unter allen Familien, die sich bis 
spätestens 2. Juli 2021 unter 
www.flimmerpause.ch anmel-
den, werden fünf mal 100 Fran-
ken für den Seilpark auf der 
Fräkmüntegg verlost.

Kontakt
Nicole Tobler, Projektleiterin Flimmerpause
nicole.tobler@akzent-luzern.ch
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Eschenbach

Siedlungsleitbild der Gemeinde 
Eschenbach

Das Siedlungsleitbild der Gemeinde Eschenbach 
überzeugt, ist zukunftsgerichtet und beinhaltet un-
ter anderem folgende wichtige Punkte, welche die 
FDP Eschenbach vollumfänglich unterstützt:

– Moderates Wachstum der Gemeinde Eschenbach
– Die Landschaft wird, dank einer Entwicklung,  

welche sich von innen nach aussen bewegt, ge-
schont. 

– Das Dorfzentrum wird gestärkt und durch die Pla-
nung und Realisierung des Unterdorfes aufge-
wertet und gewinnt nochmals an Attraktivität.

– Die hohe Wohnqualität und das breite Wohnange-
bot an unterschiedlichsten Lagen wird beibehal-
ten.

– Das Naherholungsgebiet bleibt attraktiv, soll er-
halten bzw. weiter aufgewertet werden.

– Die Gewerbeflächen werden gesichert und nach 
Möglichkeit optimiert.

Wir danken der Ortsplanungskommission, insbe-
sondere dem Präsidenten der Kommission, David 
Niederberger, für die wertvolle Arbeit, welche wir 
sehr schätzen. 

Die Parteiversammlung vom Mitt-
woch, 5. Mai 2021, findet statt!

Die FDP Eschenbach hat sich entschieden, die  
Parteiversammlung vom Mittwoch, 5. Mai 2021 um 
20.00 Uhr im Mehrzweckraum Neuheim physisch 
abzuhalten. Wir erachten es als wichtig, den per-
sönlichen Austausch zu pflegen.

Die üblichen Schutzmassnahmen, wie z. B. Masken-
pflicht, Abstand halten u.a. werden eingehalten.

Folgende Themen sind traktandiert:
– Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Eschenbach
– Neues Parkplatzreglement
– Abrechnung Sonderkredit Kauf Stockwerkeigen-

tum Oeggenringenstrasse 12 im EG (RBO)
– Planungskredit für das Studienverfahren Unter-

dorf

Nebst den Geschäften der bevorstehenden Ge-
meindeversammlung, dürfen wir folgende Gäste 
begrüssen:

Jacqueline Theiler
Präsidentin der FDP Die Liberalen 
Luzern

Nicole Waldispühl
Präsidentin des Wahlkreises Hoch-
dorf der FDP 

Sie werden sich und ihre Aufgabengebiete inner-
halb der FDP vorstellen. 

Wir freuen uns, Sie persönlich wiederzusehen und 
zu begrüssen.

Haben Sie ein Anliegen oder möchten Sie sich bei 
uns aktiv engagieren? Zögern Sie nicht mit uns 
Kontakt aufzunehmen. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme: info@fdp-eschenbach-lu.ch

Aktuelles finden Sie auf unserer Website
www.fdp-eschenbach-lu.ch



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                                         
 
                     

 

 

Achtsames  
Handwerk für  
herzhaften Genuss! 
 

Fleisch und Feines mit  
gutem Gewissen geniessen.  
Das Tierwohl liegt uns am Herzen 
und dient als Basis hochwertiger 
Produkte. Die artgerechte Tierhaltung,  
kurze Transportwege, höchste ethische  
Kriterien bei der Schlachtung und kreative  
Verarbeitung sind für uns selbstverständlich. 
 

Kümin Feinkost GmbH, Chilestrasse 4, 6026 Rain, 041 458 11 55  
www.kueminfeinkost.ch 
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Eschenbach / Luzern

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Die Schweizerische Volkspartei steht ein für eine 
unabhängige und weltoffene Schweiz.

SVP – damit wir nicht Fremde werden im eigenen 
Land              

SVP – damit uns mehr zum Leben bleibt
SVP – für eine Stärkung der traditionellen Familie 

in unserer Gesellschaft
SVP – zur Erhaltung unserer christlichen, abend-

ländischen Grundwerte
SVP – gegen noch mehr staatlich verordnete Pa-

pierflut für KMU
SVP – für eine wirtschaftlich lebensfähige Land-

wirtschaft

2x NEIN zu den extremen  
Agrar-Initiativen

Mogelpackungen «Trinkwasser» & «Pestizidfrei»

Frei sein, Frei bleiben



Mama ist die Beste! 

Am Muttertags-Sonntag,

9.Mai, ist unser Laden von

9-12 Uhr offen.

 9. Mai ist Muttertag

Bitte bestellen Sie Ihren Blumenwunsch vor! 
Direkt in unserem Onlineshop, per Mail oder

Telefon. 
Alle Informationen finden Sie auf unserer

Website.

Danke 

Mami!

Alte Kantonsstrasse 39 | 6274 Eschenbach LU

T 041 448 26 24 | welcome@selection-widmer.ch

www.selection-widmer.ch

GERNE SIND WIR FÜR DICH DA!

Laden

Online

Telefon

Lief-

erung

E-MailPräsente

Dienstag bis Freitag

09.00-12.00 Uhr + 13.30-18.30 Uhr

Samstag

08.00-16.00 Uhr durchgehend
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Ariane Burri wird Schweizer  
Meisterin im Snowboard Slopestyle

Im Corvatsch Park wurden am 20. April 2021 
die nationalen Titel im Snowboard vergeben. 

Bei guten äusseren Rahmenbedingen legte Ariane 
Burri mit einem guten ersten Run die Grundlage für 
ihren Erfolg. Mit 82 Punkten im Finale holte sie sich 
den Titel mit deutlichem Vorsprung. Bianca Gisler 
wurde Zweite und Isabel Derungs Dritte. Nun geht 
es in die wohl verdiente Sommerpause, bevor dann 
im nächsten Winter mit den Olympischen Spielen 
das grosse Highlight ansteht. Ariane Burri meint 
«Nach diesem krönenden Abschluss bin ich zuver-
sichtlich, mich mit einem guten Start im nächsten 
Winter für die Olympiade in Peking qualifizieren zu 
können». Auf dem Weg zu diesem grossen Ziel wird 
Ariane Burri über das Projekt des Kantons Luzern 
«Unsere Helden – Luzerner Olympia und Topsport-
lerteam» unterstützt.  

Josef Burri

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Vor 80 Jahren stürzte ein Militärflug-
zeug in den Chräjenbühlwald

Am 23. April 1941 forderte ein tragischer Unfall 
das Leben eines jungen Familienvaters.

In Emmen starteten zwei Moranes-Maschinen zu 
einem Funkkontrollflug. Kurz nach dem Start tou-
chierten sich die beiden im Steigflug. Dabei wurde 
der rechte Flügel der vorderen Maschine so stark 
beschädigt, dass sie schliesslich in den Chräjen-
bühlwald abstürzte. Dabei fand der Pilot Walter 
Niedermann den sofortigen Tod. Bei der Absturz-
stelle entfachte sich ein Brand, der während Stun-
den nicht gelöscht werden konnte.

Der Pilot der anderen, ebenfalls beschädigten Ma-
schine konnte in Emmen notlanden. Hugo Jung  
erinnert sich an Erzählungen seiner Grossmutter 
vom 400 m entfernten Hof Öggenringen: «Wir sind 
ab dem plötzlichen Expolsionsknall und dem fol-
genden Feuer derart erschrocken, dass wir in den 
Keller flüchteten. Es war ja mitten im Krieg. Wir  
befürchteten zuerst einen militärischen Angriff.» 
Noch einige Jahre nach dem Absturz wurde mit be-
scheidenem Erfolg nach Wrackteilen gesucht. Seit-
her liegt der Mantel des Vergessens über dem tra-
gischen Ereignis.  

Josef Bucher

Platz in Einstellhalle 
zu vermieten

Fr. 130.–

Daniel Kronenberg
Tel. 041 448 11 25

Bäckerei • Café Brioche
Unterdorfstrasse 29, 6274 Eschenbach

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 

 
 
 



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI,
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506  3 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch
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Donnerstag 20. Mai 2021 
10.10 Uhr Gottesdienst (nur für Bewohner / -innen) 
  mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin 
  Mirjam Bossart in der Kapelle Rosenhü-
  gel in Hochdorf.
 
Sonntag  23. Mai 2021 
10.10 Uhr Gottesdienst an Pfingsten mit Pfarrer
  Christoph Thiel, Musik für Orgel und 
  Horn mit Mirjam und Jonas Bossart.
 
Dienstag 25. Mai 2021
08.00 Uhr Gottesdienst um acht (Morgengebet) 
 mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der 
 reformierten Kirche in Hochdorf
 
Freitag  28. Mai 2021
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf. Eine Anmeldung 
  wird, bis spätestens Donnerstag, 
  11.00 Uhr, erbeten. 041 910 44 77, 
  sekretariat.hochdorf@reflu.ch oder
  www.reflu.ch/hochdorf.
 
Sonntag  30. Mai 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli, 
  «Paulus und die Frauen» Apostel-
  geschichte 16,9-15, Karin Inauen, 
  Panflöte und Satoko Kato, Flügel.

Sonntag  2. Mai 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli,
  «Singt eure Lieder» Lukas 19,37-40,
  Elisabeth Röösli, Gesang und Mirjam
  Bossart, Flügel.

Mittwoch 5. Mai 2021
09.30 Uhr Regionaltreff Aesch in der Pfarrschüür 
  in Aesch
 
Donnerstag 6. Mai 2021
09.00 Uhr Regionaltreff Rain im Restaurant Kreuz
  an der Dorfstrasse 10 in Rain.
 
Sonntag  9. Mai 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Marie-Luise
  Blum, Thema: «Aufrechter Gang»
 
Dienstag 11. Mai 2021
09.10 Uhr Gesprächsgruppe zu Themen unseres 
  Alltags mit Pfarrerin Marie-Luise Blum. 
  Das Thema lautet: «Hin- und Hergeris-
  sen zwischen Optionen» im Saal der 
  reformierten Kirche in Hochdorf
 
Mittwoch 12. Mai 2021
09.30 Uhr Morgentreff Hochdorf im Saal der 
  reformierten Kirche an der Luzern-
  strasse 14 in Hochdorf.
 
Sonntag  16. Mai 2021
10.10 Uhr Gottesdienst und Taufe mit Pfarrer 
  Christoph Thiel
 
Mittwoch 19. Mai 2021
10.10 Uhr Gottesdienst (nur für Bewohner / -innen) 
 mit Pfarrerin Lilli Hochuli und Pianistin 
 Mirjam Bossart in der Kapelle Sonn-
 matt in Hochdorf.  

Unsere Kirchgemeinde im Mai 2021

www.reflu.ch/hochdorf
Das Sekretariat: sekretariat.hochdorf@reflu.ch, Tel. 041 
910 44 77, gibt Auskunft über die Durchführung der An-
lässe. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, jeweils von 
08.30 – 11.30 Uhr!
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fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Sistag AG, Alte Kantonsstrasse 7, 6274 Eschenbach, Switzerland, Telefon +41 (0)41 449 99 44, Telefax +41 (0)41 448 34 31

Wey bietet höchste Sicherheit. 
Jeden Tag. Rund um die Uhr.

Uberall dort, wo flüssige, 
feststoff- oder gasförmige 
Medien geregelt, gelenkt, 
gestoppt oder aufgefangen 
werden müssen, sorgt 
Wey mit schweizerischem 
Qualitätsverstandnis für 
sichere Verhältnisse. 
Bei Wasser und Abwasser, 
in der lndustrie und bei 
der Umwelttechnik. Absperr-
technik von Wey ist für 
höchste Sicherheitsansprüche 
gedacht und gemacht. 
Technisch perfekt wie ein 
Schweizer Uhrwerk. Weil sie 
jahrzehntelang funktionieren 
muss. So gut wie sicher.

Wey Absperr- und  
Rückschlagklappen 

 Wey Plattenschieber 

Wey Kanal-
absperrorgane

Käse liefert uns wertvolles Milcheiweiss, 
leicht verdauliches Milchfett, 
die Vitamine A, B2, B12 und D sowie Kalzium.
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40 Pastoralraum Oberseetal

Wir sind für Sie da

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiterge-
holfen. 

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi,  
Pastoralraumleiter, Tel. 041 448 11 42, 
christoph.beeler@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 – 16.00 Uhr
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für die nächste Pfarrei-Info vom Juni ist die 
Eingabefrist Montag, 10. Mai. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Der Rosenkranz

Jeder kennt ihn und doch weiss  
nicht jeder etwas über sei-
ne Entstehung, oder wie man 
ihn betet. Der Begriff «Rosen-
kranz» wird vom lateinischen 
Wort «Rosarium» abgeleitet, 
was übersetzt «der Rosengar-
ten» bedeutet. Rosengewächse 
symbolisieren in der christli-
chen Ikonologie vor allem die Muttergottes. Maria 
wird auch als Rosa mystica (geheimnisvolle Rose) 
bezeichnet.

Im 12. Jahrhundert formulierte der Zisterzienser- 
abt Stephan von Sallay eine Vorform des heutigen  
Rosenkranzes. Der Kartäuser Heinrich von Kalkar 
(1328–1408) entwickelte die heutige Gebetsform.

Mich hat der Rosenkranz seit meiner Kindheit ge-
prägt. In unserer Familie haben wir ihn drei Mal pro 
Woche gebetet. Als Kinder verstanden wir nicht 
immer den Sinn dahinter. Zudem wurde auch noch 
nach jedem Rosenkranz die komplette Heiligen- 
litanei angehängt. Heute sehe ich dieses Gebet mit 
ganz anderen Augen. Meine Grossmutter pflegte 
immer zu sagen: «Wenn du nicht genügend Zeit 
hast, den Rosenkranz zu beten, dann bete mindes-
tens ein Geheimnis durch!». Ich empfehle jedem, 
sich bewusst in die Meditation des Rosenkranzes 
zu begeben und in sich zu horchen, was dieses Ge-
bet in einem auslöst.

Alle Gläubigen sind eingeladen, in unseren Kirchen 
des Pastoralraums vor den Werktagsgottesdiens-
ten und in Eschenbach auch donnerstags um  
08.30 Uhr den Rosenkranz mitzubeten.

Sladjana Hofmann, Sakristanin Eschenbach

Rosenkranzmonat
Der Monat Mai ist der Gottesmutter Maria ge-
widmet. Daher hat das Rosenkranzgebet in 
dieser Zeit eine ganz besondere Bedeutung, 
werden in Maiandachten und auf Bittgängen 
die Aussagen («Geheimnisse») dieses Gebetes 
besonders intensiv meditiert.
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Gottesdienste

Eucharistie (E), Wortgottesfeier (WGF),
Wortgottesfeier mit Kommunion (WGF/K)

Samstag, 1. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 2. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 10.30 Taufblütenfeier (WGF) (s.S.47)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Mittwoch, 5. Mai
Inwil 08.30 Frühlings-Chinderfiir (WGF) (s.S.50)
E’bach 09.00 Frauengottesdienst (WGF/K) (s.S.55)
Ballwil ab 13.30 Versöhnungsweg 4. Kl. (s.S.46)

Donnerstag, 6. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)

Freitag, 7. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)

Samstag, 8. Mai – Muttertag
Ballwil ab 08.00 Versöhnungsweg 4. Kl. (s.S.46)
Inwil 11.00 Taufblütenfeier (WGF) (s.S.50)
Ballwil 17.00 Gottesdienst Versöhnungsweg (E)
Inwil 19.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 9. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Mittwoch, 12. Mai
Ballwil 19.00 Versöhnungsgespräche (s.S.46)

Donnerstag, 13. Mai – Christi Himmelfahrt
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
Inwil 10.00 Bittgang (bei schönem Wetter) 
   (WGF/K)
E’bach 10.30 Gottesdienst (E)

Freitag, 14. Mai
Ballwil 19.00 Versöhnungsgespräche (s.S.46)

Samstag, 15. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit
E’bach 19.00 Gottesdienst (WGF/K)
Sonntag, 16. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
Ballwil 10.30 Pfarrei unterwegs (WGF/K) (s.S.46)

Mittwoch, 19. Mai
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)
Inwil 13.30 EntdeckerKirche

Donnerstag, 20. Mai
Inwil 19.00 Maiandacht (WGF) (s.S.50)

Freitag, 21. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 19.30 Maiandacht (WGF)
   Oeggenringen (s.S.55)

Samstag, 22. Mai – Pfingsten
Ballwil 19.00 Gottesdienst (E)
Sonntag, 23. Mai
E’bach 07.30 Gottesdienst im Kloster (E)
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)
Inwil 10.30 Gottesdienst (E)

Montag, 24. Mai – Pfingstmontag
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF/K)
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster (E)
E’bach 09.00 Firmung (E) (s.S.56)
E’bach 11.00 Firmung (E) (s.S.56)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K)

Mittwoch, 26. Mai
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)

Donnerstag, 27. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 28. Mai
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 29. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
E’bach 19.00 Gottesdienst (E) mit Salzsegnung
Sonntag, 30. Mai
Inwil 09.00 Gottesdienst (E) mit Salzsegnung
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) mit Salzsegnung

Montag, 31. Mai
Inwil 13.30 4. Weggottesdienst (WGF) (s.S.51)

In allen Gottesdiensten gilt Maskenpflicht. Die Platzzahl ist auf 50 Personen beschränkt.

Rosenkranzgebete
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr
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Eine wesentliche Bedeutung für die Kirche ist die 
Auferstehung von Jesus, die wir an Ostern feiern. 
In der Liturgie ist das Geschehene um Ostern der-
art zentral, dass es unmöglich wäre, alles in einen 
Festtag zu verpacken. Deshalb dauert Ostern fünf-
zig Tage. Mit dem fünfzigsten Tag, Pfingsten, wer-
den die Osterfeierlichkeiten beendet. Die Bibel 
zeigt in der Apostelgeschichte, dass an Pfingsten 
die Jünger endlich begriffen haben, was die Aufer-
stehung Christi im Grunde bedeutet. Sie verstan-
den seine Worte, welche eine Veränderung in ihr 
Leben brachte.

Wir feiern an Pfingsten die Sendung des Heiligen 
Geistes an die Jünger und damit auch an uns. Apg 
2,1-5: «An Pfingsten kam der Heilige Geist in Form 
von Feuerzungen wie ein Brausen auf die Jünger. 
Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, wa-
ren alle zusammen am selben Ort. Da kam plötzlich 
vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein heftiger 
Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in 
dem sie sassen. Und es erschienen ihnen Zungen 
wie von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von 
 ihnen liess sich eine nieder. Und alle wurden vom 
Heiligen Geist erfüllt und begannen, in anderen 
Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.»

Die Jünger spüren eine Unruhe, welche sie antreibt, 
die Worte der Frohbotschaft in die Tat umzusetzen 
und plötzlich haben sie, die vorher ängstlich waren, 
die Kraft dies in Angriff zu nehmen. 

Es ist eine gesunde Unruhe, die heute noch aktuell 
sein kann und uns heute wie damals animiert,  
Dinge endlich anzupacken und in Angriff zu neh-
men. Wir können es spüren, wenn wir uns antrei-
ben lassen, uns aus der starren Haltung und  
Bequemlichkeit herausreissen und hin zur Leben-
digkeit des Geistes führen lassen. 

Diese gesunde Unruhe des Heiligen Geistes kann 
mich ermächtigen, die Sprachlosigkeit in der Fami-
lie zu überwinden und Frieden in der Verwandt-
schaft zu stiften. Es ist der Geist, der mir hilft, mich 
endlich einem guten Freund zu öffnen, um mit ihm 
das Gespräch zu suchen.

Der Heilige Geist bewirkt die Auferstehung und 
wird unsere Welt wieder aus dem Schlaf der Coro-
na-Krise erwecken. Das können wir dieses Jahr am 
23. Mai in unserem Pastoralraum in den Kirchen als 
eine Gemeinschaft feiern. 

Pfingstgottesdienste

Ballwil: Samstag, 22. Mai, 19.00 Uhr 
Eschenbach: Sonntag, 23. Mai, 09.00 Uhr 
Inwil: Sonntag, 23. Mai, 10.30 Uhr

Ich wünsche allen ein gesegnetes Pfingstfest!

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Leitender Priester, Pastoralraum Oberseetal

Pfingsten – der Abschluss von Ostern

Bild: Pezibear auf Pixabay
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Kollekten Mai

Samstag, 1. Mai / Sonntag, 2. Mai
Pastoralraum: ezindu
Samstag, 8. Mai / Sonntag, 9. Mai
Pastoralraum: Haus für Mutter und Kind
Donnerstag, 13. Mai
Pastoralraum: Seetal-Tixi
Samstag, 15. Mai / Sonntag, 16. Mai
Pastoralraum: Medienopfer
Samstag, 22. Mai / Sonntag, 23. Mai
Pastoralraum: St. Beat Luzern
Samstag, 29. Mai / Sonntag, 30. Mai
Pastoralraum: Stutzegg

Taufmöglichkeiten

02. Mai 2021, 09.00 Uhr (Ballwil)
02. Mai 2021, 10.15 Uhr (Eschenbach)
09. Mai 2021, 09.00 Uhr (Eschenbach, Inwil)
 
06. Juni 2021, 09.00 Uhr (Inwil, Ballwil)
06. Juni 2021, 10.15 Uhr (Ballwil, Eschenbach)
20. Juni 2021, 11.30 Uhr

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 11. Mai ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 4. Mai ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 NEU im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe,
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 18. Mai ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, 
Telefon 041 914 31 31

Telefonische Beratung: 
Montag bis Freitag: Telefon 041 914 31 41

Infos unter: www.zenso.ch

Lange Nacht der Kirchen

Die Pandemie-Lage ist nach 
wie vor zu unsicher, um einen 
Grossanlass zu planen, der 
von Begegnung und Gemein-
schaft lebt. Die «Lange Nacht 

der Kirchen», die am 28. Mai 2021 hätte stattfinden 
sollen, muss damit schon zum zweiten Mal nach 
2020 abgesagt werden.

Dreifaltigkeitssonntag

Der Dreifaltigkeitssonntag wird eine Woche nach 
Pfingsten gefeiert. Er gehört zur Gruppe der Ideen-
feste. Ideenfeste sind keine Feste mit konkreten 
Heilsereignissen aus dem Leben Jesus. Die Festin-
halte von Ideenfesten beruhen auf Glaubenssätzen 
(Dogmen). 

Dreifaltigkeit, auch fachbegrifflich Trinität genannt, 
feiert also den Glaubenssatz, welcher uns glauben 
lehrt, dass Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist ist. 
Neben der Erinnerung an die Kreuzigung Jesu, erin-
nert uns das Kreuzeszeichen auch an diese Dreifal-
tigkeit. 

In unserer Region verbindet man dieses Fest mit 
der Salzsegnung. Dieses Jahr segnen wir das Salz 
in den folgenden Gottesdiensten: 

Eschenbach: Samstag, 29. Mai, 19.00 Uhr 
Inwil: Sonntag, 30. Mai, 09.00 Uhr 
Ballwil: Sonntag, 30. Mai, 10.30 Uhr

Es ist gut daran zu glauben, dass Gott sich uns Men-
schen zeigt, als liebender Vater, menschlich in Je-
sus und voller Lebenskraft im Geist. Da Gott uns als 
sein Ebenbild geschaffen hat, sind wir auch aufge-
rufen, diese Gemeinschaft mit unseren Mitmen-
schen zu leben. In dieser Corona-Zeit hat die Solida-
rität unter den Menschen stark an Bedeutung 
gewonnen. Das ist ein Ausdruck der göttlichen und 
menschlichen Gemeinschaft. Indem wir solidarisch 
mit den anderen leben, wird das Wort Jesu bewahr-
heitet: «Ihr seid das Salz der Erde, Matthäus 5,13». 

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, 
Leitender Priester Pastoralraum Oberseetal
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Fronleichnam – Donnerstag, 3. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (Dösselen)
10.30 Gottesdienst in Inwil

10. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 5. Juni
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 6. Juni
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

11. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 12. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil (Nachtwallfahrt)
Sonntag, 13. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Herz-Jesu-Fest)

12. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 19. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil 
 (Bereitschafts-Gottesdienst der Firmlinge)
Sonntag, 20. Juni
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Matrozinium)

13. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 26. Juni
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 27. Juni
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil (Patrozinium)

14. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 3. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 4. Juli
09.00 Erstkommunion in Ballwil
11.00 Erstkommunion in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi)

15. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 10. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 11. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fussballplatz Gerligen)

16. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 17. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 18. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

17. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 24. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 25. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

Samstag, 31. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Nationalfeiertag – Sonntag, 1. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

19. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 7. August
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 18. August
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Gibelflüh)

Maria Himmelfahrt – Samstag, 14. August
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 15. August
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

21. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 21. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil 
 (Bereitschafts-Gottesdienst der Firmlinge)
Sonntag, 22. August
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Familiengottesdienst in Eschenbach 
 (zum Schulbeginn)
17.00 Familiengottesdienst in Ballwil 
 (zum Schulbeginn)

22. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 28. August
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 29. August
09.00 Gottesdienst in Inwil (Erstkommunion)
11.00 Gottesdienst in Inwil (Erstkommunion)
10.00 Gottesdienst in Eschenbach (Pfarreifest)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuellen 
Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Widerstand gegen Vatikan-Verbot der Segnung homosexueller Paare

«Gott schliesst niemanden aus»

Die katholische Kirche hat keine Vollmacht, Ver-
bindungen von Personen gleichen Geschlechts 
zu segnen. Dies verlautete Mitte März aus  
der vatikanischen Glaubenskongregation. Auch 
der Basler Bischof Felix Gmür distanziert sich 
von dieser Aussage.

Es sei «nicht erlaubt, Beziehungen oder selbst sta-
bilen Partnerschaften einen Segen zu erteilen, die 
eine sexuelle Praxis ausserhalb der Ehe (das heisst 
ausserhalb einer unauflöslichen Verbindung eines 
Mannes und einer Frau)» einschliessen. Mit dieser 
Antwort hat die vatikanische Glaubenskongregati-
on auf eine entsprechende Anfrage reagiert. Die 
Verbindungen von homosexuellen Paaren entsprä-
chen nicht dem göttlichen Willen. Papst Franziskus 
habe diese Antwort gutgeheissen, heisst es am 
Ende des von der Glaubenskongre gation unter-
zeichneten Dokuments.

Gmür: Keine Änderung 
Das Dokument hat einen Sturm der Entrüstung 
ausgelöst, auch in der katholischen Kirche Schweiz. 
«Ich bin mir bewusst, dass sich schwule und lesbi-
sche Menschen durch diese Stellungnahme erneut 
diskriminiert und ausgegrenzt erfahren», schrieb 
der Basler Bischof Felix Gmür an die Seelsorgen-
den seines Bistums. Dies tue ihm leid und er hoffe, 
«dass sie in der konkreten Pastoral in unserem Bis-
tum Annahme und Wertschätzung erfahren». Denn 
«vom Segen Gottes ist niemand ausgeschlossen». 
An der bisherigen Praxis im Bistum Basel werde 
sich daher nichts ändern. Theologie und Seelsorge 
müssten sich jedoch in diesem Bereich weiterent-
wickeln.

Ausführlich nahm auch Franz Kreissl, Pastoral-
amtsleiter im Bistum St. Gallen und Mitglied der 
Bistumsleitung, Stellung: «Mit ihrem Schreiben 
macht sich die Glaubenskongregation zur Kontrol-
leurin darüber, wen Gottes Segen erreichen darf 
oder eben nicht – und das ist unangemessen und 
falsch, denn die Kirche ist nicht die Wächterin über 
den Segen Gottes.» 

Kritik von Professor- / innen
Über 200 mehrheitlich deutschsprachige Theolo-
gieprofessor- / innen kritisierten das Verbot in einer 
Erklärung. Von der Universität Luzern haben Birgit 
Jeggle-Merz und Stephanie Klein, sowie die Emeri-
tierten Walter Kirchschläger und Edmund Arens 
unterzeichnet. Der Text sei von einem paternalisti-
schen Gestus der Überlegenheit geprägt und dis-
kriminiere homosexuelle Menschen. «Von dieser 
Position distanzieren wir uns entschieden», schrei-
ben sie.

Sylvia Stam

Segensfeier für Homosexuelle in einer Berner Kirche.  
Bild: Rahel Zürcher
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«Versöhnung sehen!»

Dies ist das diesjähri-
ge Thema des Versöh-
nungsweges im Pasto-
ralraum Oberseetal. In 
den Spiegel sehen und 
sich selbst wahrnehmen. 

Nach der Vorbereitung auf das 
Sakrament der Versöhnung im Religionsunterricht, 
dürfen sich die Schülerinnen und Schüler der  
4. Klasse zusammen mit einer Begleitperson am 
Mittwoch, 5. und Samstag 8. Mai in der Pfarrkir-
che auf den Versöhnungsweg begeben. 

An verschiedenen Posten setzen sich die Kinder 
gemeinsam mit der Begleitperson mit ihren Le-
bensthemen auseinander. Beim abschliessenden 
persönlichen Gespräch mit Polycarp Nworie, dür-
fen die Kinder das Sakrament der Versöhnung 
empfangen.

Als Abschluss dieses Tages findet um 17.00 Uhr 
ein Dankgottesdienst statt, der von den Schüle-
rinnen und Schülern mitgestaltet wird.

Vom 9. bis 15. Mai ist der Versöhnungsweg für 
alle in der Pfarrkirche zugänglich. Kinder in Be-
gleitung, Jugendliche und Erwachsene sind herz-
lich eingeladen, sich die Zeit zu nehmen, diesen 
Weg zu begehen. 

Zweimal bieten wir persönliche Versöhnungsge-
spräche an:

Mittwoch, 12. Mai, 19.00 – 20.00 Uhr (Polycarp N.)
Freitag, 14. Mai, 19.00 – 20.00 Uhr (Ch. Beeler)

Gisela Stirnimann Ehrler, Katechetin RPI i.A.

Pfarrei unterwegs… zur Kirche 

Unterwegs sein…
… das ist auf ganz unterschiedli-

che Arten möglich. Dieses 
Mal machen wir uns weniger 
mit den Füssen als mit dem 
Herzen auf den Weg. Der dies-

jährige Bittgang ist «ir-
gendwie gleich und 

doch anders» und 
führt uns in die 
Kirche. 

Auch das Familien-Picknick feiern wir anders: Sie 
brauchen nichts mitzubringen!

Also, ziehen Sie ihre Lieblingsschuhe an, kommen 
Sie am 16. Mai um 10.30 Uhr in die Kirche und las-
sen Sie sich überraschen. Familien sind herzlich 
willkommen!

Pfarreirat Ballwil

Ottenhusenfest

Das Ottenhusenfest, welches am 30. Mai hätte 
stattfinden sollen, fällt bereits zum zweiten Mal 
der Corona-Pandemie zum Opfer.

Wir hoffen auf eine Durchführung im Mai 2022.

Maiandachten Ottenhusen

Aufgrund der nach wie vor schwierigen Situation 
um Corona finden die Maiandachten in der Kapelle 
Ottenhusen auch in diesem Jahr nicht statt. 

Die Kapelle lädt jedoch tagsüber ein, sich einen 
Moment in die Stille zurückzuziehen und in Gedan-
ken und im Gebet zu verweilen.

Silvia Winiger, Kapellenstiftung Ottenhusen
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Erstkommunionvorbereitung

Auch wenn der Eltern-Kind-Tag zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion nicht stattfinden 
konnte, trafen sich die Erstkommunionkinder 
mit einer Begleitperson am Sonntag, 21. März 
in der Pfarrkirche zu einer Eucharistiefeier mit 
Polycarp Nworie. 

Es wurde ihnen aus Geschichten der Bibel erzählt, 
dass Gott immer bei ihnen ist, vergleichbar mit ei-
nem guten Hirten und seiner Herde. Sie hörten 
auch, dass Jesus die Kinder sehr gern gehabt hat. 
Er liess ihnen immer wieder neu den Segen Gottes 
zukommen. So durften nach dieser gemeinsamen 
Feier auch die Erstkommunionkinder und ihre Be-
gleitpersonen mit dem Segen Gottes weitergehen. 
Sie bekamen eine Tasche mit auf den Weg, welche 
verschiedene Dinge für die Erstkommunionvorbe-
reitung zu Hause enthielt: Anregungen zum Bas-
teln, eine Geschichte, die vom Teilen erzählt, ein 
Lied zum gemeinsamen Singen und auch ein Brot 
zum Teilen. 

Ein Element aus dieser Vorbereitungstasche wird 
nun in der Pfarrkirche sichtbar. Die Vorfreude der 
Erstkommunionkinder auf den grossen Tag soll mit 
der ganzen Pfarrei geteilt werden. So werden die 
verzierten Portraits der Kinder in der Kirche aufge-
hängt, damit sie während der verbleibenden War-
tezeit in der Pfarrei präsent sind und wir sie ganz 
bewusst mit unserem Gebet begleiten können. 

Wir freuen uns auf den Festtag, den wir am Sonn-
tag, 4. Juli feiern werden!

Gisela Stirnimann Ehrler, 
Katechetin RPI i.A.

Taufblütenfeier

Es ist Zeit, die Taufblüten den 
Familien zurückzugeben. Dies 
geschieht in einer kleinen Feier 
jeweils nach Ostern. 

Sonntag, 2. Mai, 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit den Fami-
lien.

Christoph Beeler-Longobardi
und der Pfarreirat Ballwil

DenkPause

Beichtstuhl im Wandel

Am Palmsonntag konnte man die Szene, wie Jesus 
auf dem Esel sitzend in die Stadt einzieht, bewun-
dern. An diesem Tag jubelt die Menge Jesus zu, 
aber bald wird sie ihn beschimpfen, erniedrigen 
und kreuzigen. Was für ein Wandel in so kurzer Zeit. 
Heute Top … morgen Flop … Wir fragen uns: Wo ge-
raten wir in den Sog der Kurzlebigkeit? Wo können 
wir mit mehr Vertrauen, Glauben und Bodenstän-
digkeit einen Unterschied machen?

Das Beichtstuhl-Projekt geht weiter. Wir laden Sie 
ein, vorbeizukommen und eine DenkPause zu ma-
chen!

Pia Reith, Andrea Wildisen, Birgitte Honauer
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Pfarrei aktuell

HERMANOS

Verlorene Schuljahre benachteiligen ein Leben 
lang.

Im letzten Jahr blieben in Honduras die Schulen 
wegen Corona neun Monate geschlossen. Viele 
Kinder wurden ihrem Schicksal überlassen. Zu Be-
ginn des neuen Schuljahres im Januar 2021 stand 
man vor einer bedenklichen Tatsache: An vielen 
Klassen kamen kaum 40 % der Kinder zurück. Der 
Schulleiter Edi Fellmann schrieb uns: «Viele sind 
sehr zufrieden, wenn 70 % der Kinder erscheinen.» 
An seiner Schule kamen 90 % der Kinder zurück. 
Zufall? Kaum. Er hat seine Schule über Jahre aufge-
baut, stets weiter entwickelt und mit viel Herzblut 
für einen guten Geist gesorgt. Jetzt sieht er sich 
bestätigt.

Es macht Sinn, dieses wertvolle Entwicklungspro-
jekt zu unterstützen.

Urs Vonwil

Oster-G(W)underweg in Ballwil

Was hat es auf sich mit dem Oster-G(W)under-
weg? Aussergewöhnliche Zeiten erfordern au-
ssergewöhnliche Ideen. Darum hat sich das 
Chinderfiir-Team eine etwas andere Chinderfiir 
ausgedacht und über 60 Familien sind dem Ruf 
vom (G)Wunderweg durchs Dorf gefolgt. 

An verschiedenen Stationen wurde immer ein Teil 
der Geschichte von der Schnecke Schmatz und der 
Raupe Schmierle erzählt und eine kleine Aufgabe 
durfte dabei spielerisch gelöst werden. Die Ge-
schichte erzählt von zwei unterschiedlichen, aber  
sehr guten Freunden, bis etwas Trauriges passiert. 
Denn eines Morgens meldete sich die Raupe nicht 
mehr, sie hat sich verpuppt und ein wunder- 
barer Schmetterling ist aus der Puppe auferstan-
den und fliegt nun an Schmierles Seite. Was für  
ein Wunder, oder? Die Geschichte soll uns an die 
Freunde von Jesus erinnern, denn sie haben an  
Ostern dasselbe Wunder erlebt. Gott will, dass das 
Leben nie aufhört.

Kleine Anekdote anbei: Am Sonntagmorgen, als wir 
auf dem G(W)underweg waren, durften wir ein klei-
nes freches Eichhörnchen im Wald beobachten. Es 
hüpfte mit grosser Freude von Mandala zu Manda-
la und knabberte genüsslich an den Tannzapfen. 
Zudem stolzierten vier Bachstelzen singend vor 
uns her, als ob sie vor lauter Gwunder den Weg 
auch ablaufen wollten.

Vielen Dank für euer Mitmachen und die wunder-
baren Rückmeldungen!

Herzlichst, Anja, Monika und Anita

Muki-Reiten wird verschoben

Neue Daten: Dienstag, 14. September und / oder 
Freitag, 17. September.
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 
Alessio Stolfi, Ballwil

Wir wünschen Alessio und seiner Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Klara Zemp-Furrer, Heim Dösselen 
(ehemals Schlossmatte Ballwil)

Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 1. Mai, 19.00 Uhr
Dreissigster für Klara Zemp-Furrer
Jzt. für Josef Bucher-Koller
Sonntag, 9. Mai, 09.00 Uhr
Jzt. für Anna und Alois Estermann-Kost

Dank für Kollekte
Fastenopfer Palmsonntag  Fr. 471.45
Christen im Heiligen Land  Fr. 175.90
Diözesanes Kirchenopfer  Fr. 63.30
Strassenkinder Salvador  Fr. 179.15
Miva Transport   Fr. 65.85

Das Pfarreisekretariat bleibt am 25. und 26. 
Mai geschlossen. Im Notfall oder bei einem To-
desfall sind wir jederzeit für sie erreichbar un-
ter der Notfall-Nr. 041 448 41 51.

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern
Donnerstag, 6. Mai 
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz (mit 
Auto). Die Wanderungen werden den Wetterver-
hältnissen angepasst. Bitte immer Halbtax-Abo 
mitnehmen. 

Für Nichtwanderer ist Jassen im Restaurant Ster-
nen angesagt.

Velofahren
Donnerstag, 20. Mai
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus

Wandern
Donnerstag, 27. Mai
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz (mit 
Auto). Die Wanderungen werden den Wetterver-
hältnissen angepasst. Bitte immer Halbtax-Abo 
mitnehmen. 

Für Nichtwanderer ist Jassen im Restaurant Ster-
nen angesagt.

Mittagstisch
Infolge des Corona-Virus 
konnte der Mittagstisch 
diesen Winter nur einmal 
besucht werden. Rita Wer-
der will nach 10 Jahren 
das Kochteam und die 
treuen Gäste verlassen. 
Wir danken ihr herzlich für 
die grosse Hilfsbereit-
schaft und wünschen alles 
Gute.

Ab 19. Oktober wird der 
Mittagstisch wieder jeden 
Dienstag bis Ostern 2022 
angeboten.

Es grüssen die Köchinnen Vreni Widmer, Heidi Bir-
rer und Vreni Huber.

Komitee FROHES ALTER

Rita Werder
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Früehligs-Chinderfiir

Am Mittwoch, 5. Mai um 08.30 Uhr findet die 
Früehligs-Chinderfiir in der Pfarrkirche statt. 

Wir freuen uns auf euren Besuch.

Chinderfiir-Team

Herzlichen Dank!

Michèle Beck und Verena Bieri haben in den 
letzten fünf Jahren mit viel Fantasie, Engage-
ment und Herzblut unsere Jüngsten in ver-
schiedenen Chinderfiiren mit Gottes Liebe und 
seinem Segen in Berührung gebracht. Nun 
möchten sie diese Aufgabe in andere Hände 
geben. Mit dem 5. Mai endet darum eine Ära, 
und ich möchte den beiden ganz herzlich für 
ihre abwechslungsreichen Feiern danken. Be-
sonders das letzte Jahr war herausforernd, 
mussten die Angebote immer wieder umge-
stellt und den aktuellen Schutzbestimmungen 
angepasst werden, was immer irgendwie ge-
lang. Wir wünschen den beiden viel Freude bei 
weiteren Aufgaben und Freude am Glauben.

Christoph Beeler-Longobardi

Neue Chinderfiir-Frauen gesucht
Gerne möchten wir die lebendigen Feiern für 
unsere Buben und Mädchen im Vorschulalter 
weiterführen. Dazu suchen wir Mütter oder 
Grossmütter, die mithelfen, dieses Angebot 
am Leben zu halten. Interessierte wenden sich 
bitte an Christoph Beeler-Longobardi oder das 
Pfarreisekretariat Inwil.

Taufblütenfeier

Seit Ostern 2019 durften wir 23 Buben und Mäd-
chen durch die Taufe in unsere Glaubensgemein-
schaft aufnehmen. Jede dieser Tauffamilien gestal-
tete eine persönliche Blüte, welche wir an den 
Taufbaum in der Kirche hängten. Nun ist es Zeit, die 
Blüten den Familien als Erinnerung zurückgeben. 
Dies tun wir in einer kleinen Feier, zu welcher auch 
Gottis, Göttis und Grosseltern herzlich eingeladen 
sind. 

Samstag, 8. Mai, 11.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil
 
Die Familien wurden persönlich eingeladen. Wir 
freuen uns über die vielen Kinder, die in den kom-
menden Jahren unsere Pfarreigemeinschaft bele-
ben und bereichern.

Maiandacht

Um das Schutzkonzept einhalten zu können, findet 
die Maiandacht am 20. Mai um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Inwil statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Frauenliturgie-Gruppe FMG
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Auffahrts-Gottesdienst

Nach den Tagen der Angst wagen sich die Freunde 
von Jesus wieder nach draussen. Sie sehen Jesus 
auf dem Berg Gott entgegengehen.

Nach langer Zeit mit dem Slogan «Bleiben Sie zu-
hause» möchten auch wir uns wieder draussen 
treffen. Wir feiern unseren Auffahrts-Gottesdienst 
auf dem Eibeler Berg.

Donnerstag, 13. Mai, 10.00 Uhr, Eibeler Berg

Wir bitten alle, eine eigene Sitzgelegenheit (Cam-
pingstuhl, Klappstuhl oder Decke) mitzubringen, 
damit wir mit genügend Abstand Platz nehmen 
können. Auf dem Gottesdienstplatz gelten die be-
hördlichen Massnahmen: Abstand, Sitzplatz- und 
Maskenpflicht, Händedesinfektion.

Bei schlechtem Wetter findet die Feier in der Pfarr-
kirche statt. Über die Durchführung gibt die Websi-
te und Tel. 1600 ab spätestens 06.00 Uhr Auskunft. 

Wir empfehlen, für den Gottesdienst zu reservie-
ren.

Komm mit uns auf EndeckungsJagd!

EntdeckerKirche

Am Mittwoch 
19. Mai, 13.30 Uhr 
findet die nächste 
EntdeckerKirche 
statt. 

Genaue Infos 
werden wie 
gewohnt via Flyer 
und Plakat mitgeteilt.

Wir freuen uns jetzt schon auf viele neugierige Ent-
decker!

EntdeckerKirche-Team

Vierter Weggottesdienst

Am Montag 31. Mai indet der vierte Weggottes-
dienst der Erstkommunikanten statt.

Mit einer Wortgottesfeier werden die Kinder in die 
Abläufe eines Gottesdienstes hingeführt. Das The-
ma ist: «Eucharistie – ein Geschenk». Die Feier fin-
det von 14.20 Uhr bis ca. 15.00 Uhr in der Pfarrkir-
che Inwil statt. Es sind alle herzlich eingeladen als 
Zuschauer bei dieser Feier mit dabei zu sein.

Verena Bieri, Katechetin Inwil

«Erlebnis EntdeckerWeg»

«Gott macht uns ein grosses Geschenk!» dies 
war das Thema vom EntdeckerWeg, welcher 
vom EntdeckerKirche-Team organisiert wurde.

Mehr als 60 Kinder gingen mit ihren Familien über 
Stock und Stein und konnten so das Geschenk der 
Schöpfung erleben. «Es werde Licht!» hiess es am 
ersten Posten in der Kirche. Nachdem ein Teelicht 
angezündet wurde, ging es mit EntdeckerHeft und 
Karte ausgerüstet los. Steine in den Bach werfen, 
eine Girlande mit Waldsachen herstellen, Wolken 
und Tiere beobachten. Es gab vieles zu tun auf dem 
gut 3 km langen Weg von der Kirche durch den 
Wald. 

Beim Abschluss in der Kirche durfte ein Tier /
Mensch ausgeschnitten werden und an die grosse 
EntdeckerWeg-Pinnwand gepinnt werden. Beim 
letzten Posten durfte jeder Entdecker einen Tee-
beutel mitnehmen, um zu Hause auszuruhen und 
dankbar an den Tag zurückzudenken.

Das EntdeckerKirche-Team
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Ende März 2021 konnte das Pfarreigebäude der 
Bauherrschaft übergeben werden. Voller Elan 
und Tatendrang haben die Pfarreimitarbeiten-
den vorgängig während Wochen Kiste um Kiste 
gefüllt und für den Umzug am 27. März vom al-
ten Pfarrhaus ins neue Gebäude bereitgestellt. 
Der Umzug konnte dann mit kräftiger Unter-
stützung der Pfadi erfolgreich durchgeführt 
werden. Ein herzliches Dankeschön an das 
ganze Team, speziell an die Pfadi, für den rei-
bungslosen Ablauf sowie den energiereichen 
Einsatz. 

Nach dem Einzug ins neue Gebäude folgten noch 
einige Abschlussarbeiten der Baustelle und das 
Einrichten der neuen Arbeitsplätze durch das Pfar-
reisekretariat.

Am 18. April folgte dann die Segnung des neuen 
Pfarreigebäudes anlässlich des Sonntagsgottes-
dienstes. Erwin Koch, Präsident der Baukommis- 
sion, enthüllte mit einer Rede den offiziellen  
Namen des neuen Gebäudes: Centrum Candidus. 
St. Candidus wurde neben St. Peter und St. Paul 
vor langer Zeit zum 3. Kirchenpatron erhoben und 
sein Fest wird bis heute am 3. Oktober gefeiert. 

Das Pfarreigebäude mit Angeboten im Rahmen des 
Pastoralraumes soll mit Leben gefüllt werden. Die 
Kirchgemeinde Inwil freut sich darauf, mit den  
neuen attraktiven Räumen einen wichtigen Beitrag 
zum gelingenden Gemeinschafts- und Pfarreileben 
mit vielen schönen Begegnungen leisten zu kön-
nen.

Neues Pfarreigebäude «Centrum Candidus» in Inwil

Am Patrozinium, am 27. Juni, ist die offizielle Ein-
weihung des neuen Gebäudes mit einer Feier ge-
plant, sofern dies das zu diesem Zeitpunkt gelten-
de Schutzkonzept des BAG zulässt. Vorgängig 
dürfen aber unsere kleinen Gäste kreativ sein. Für 
die Eröffnungsfeier findet ein Malwettbewerb 
mit dem Thema «Gmeinsam und Mitenand» 
statt. Deponiere deine Zeichnung bis spätes-
tens am 18. Juni im Briefkasten beim neuen 
Pfarreigebäude, oder in der gekennzeichneten 
Kartonkiste bei der Kirche.

Weitere Informationen zu diesem Anlass erhalten 
Sie zum gegebenen Zeitpunkt auf unserer Website 
www.pr-oberseetal.ch. 

Kirchenrat Inwil

Centrum Candidus

Christoph Beeler segnet das neue Pfarreigebäude.

Sandra Bühlmann enthüllt den Namen.
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Fusspflege
Diese findet am Montag, 3. Mai im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmdeldung bei Ruth 
Baumann 077 409 17 29

Pfarrei aktuell

Jeder kann etwas Gutes tun!

«Bienen-Wachstücher für einen guten Zweck!»
Die 2. Klässler von Inwil haben im Religionsunter-
richt das Thema Fastenopfer thematisiert. Unter 
dem Motto «Hebet sorg!» wurde angeschaut, was 
wir alle persönlich dazu beitragen können, um 
sorgfältig mit der Schöpfung umzugehen. 

Die Begeisterung war gross, als erklärt wurde, dass 
in der nächsten Reli-Stunde Bienenwachstücher 
gemacht werden, welche wir zugunsten des Fas-
tenopfers verkaufen. Voller Tatendrang und Freude 
wurde dann in der nächsten Stunde gepinselt, ge-
bügelt und gemalt. Dank der vielen Bestellungen 
konnten wir den Reinerlös von Fr. 630.– an das 
Fastenopfer-Projekt überweisen. Herzlichen Dank!

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

125 Jahre Kirchenchor Inwil

Die weiterhin schwierige Situation und ihre damit 
verbundenen Einschränkungen, haben den Chor 
dazu veranlasst, sein 125-Jahr-Jubiläum auf den 
September 2022 zu verschieben. Ein genaues Da-
tum werden wir sobald wie möglich bekanntge- 
ben. Es ist der explizite Wunsch, unser Jubiläum 
mit der ganzen Bevölkerung zu feiern, was voraus-
sichtlich zu unserem grossen Bedauern im 2021 
noch nicht der Fall sein darf. Wir vermissen es,  
miteinander und für euch zu singen, sind aber stets 
frohen Mutes, bald wieder unserem Hobby nach-
gehen zu können. 

Seid unsere Zuhörer, sobald es wieder möglich ist, 
wir freuen uns!

Herzlich, euer Kirchenchor Inwil

Vortrag Mentaltraining

«Jeder Erfolg beginnt im Kopf, leider aber 
auch jeder Misserfolg»

Unter diesem Motto lädt   
sie der Pfarreirat Inwil zu  
einer interessanten Veran-
staltung mit unserem Re-
ferenten Andy Helfenstein 
ein. 

Andy erklärt die Techniken 
des Mentaltrainings und 

zeigt auf, wo und wie man diese im Beruf, beim 
Sport oder im Alltag anwenden kann. Auf folgende 
Inhalte werden im Rahmen des Vortrages einge-
gangen:

- Was ist Mentaltraining?
- Wann und wie wird es angewendet?
- Wie funktioniert das Unterbewusstsein?
- Wie lernen wir «richtig» denken?
- Einige Methoden des mentalen Trainings

Datum: Donnerstag, 10. Juni, 19.30 Uhr, 
neues Pfarreigebäude Inwil, Eintritt frei 

Referent: Andy Helfenstein (Mentaltrainer in Sport 
und Business, www.andyhelfenstein.ch)

Anmeldung: ab Mitte Mai auf pr-oberseetal.ch

Zu diesem Vortrag sind alle aus dem Pastoralraum 
Oberseetal herzlich eingeladen.
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Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 2. Mai, 10.30 Uhr 
1. Jzt. Markus Stadelmann-Ming, 
Am Eibelerbach 
Jzt. Peter Stadelmann-Scherer, Ballwil
Jzt. Sophie Stadelmann-Scherer, Ballwil

Samstag, 8. Mai, 19.00 Uhr 
Jzt. Theresia und Josef Bühlmann, 
Ballwilerstrasse

Dank für Kollekte
Christen im Hl. Land  Fr 166.00
Ozioma    Fr. 260.90
Pater John   Fr. 256.65
Miva    Fr. 198.75

Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

Biking Kids (Für Kids ab 6 bis 12 Jahren)

Im Training vermitteln wir nicht 
nur Fahrtechnik, sondern auch 
Spass am Biken auf spielerische 
Art und Weise. Die Sicherheits-
aspekte des Bike Sports werden angeschaut und 
auch kleine Touren im Gelände gehören zum Pro-
gramm. Wir freuen uns auf dich!

Leitung: Ruth Hunziker & Team
Wann: Samstag 29. Mai 2021
Zeit: Besammlung 09.15 Uhr
Start: 09.30 Uhr, Ende: 12.00 Uhr
Treffpunkt: Schulhausplatz
Kosten: 10.–
Mitbringen: Velo, Helm und Handschuhe (obligato-
risch), Schoner und Rückenpanzer wenn vorhanden.
Anmeldungen: bis spätestens 15. Mai!
Lavinia Bühler 076 504 25 52 oder 
per Mail kurswesen@fmg-inwil.ch
Versicherung ist Sache der Teilnehmer! 
Es wird keine Haftung übernommen.

Ressourcen im Alltag – Impulsabend

An diesem Abend laden wir dich 
ein zu einer spannenden Begeg-
nung mit dir selber. Mit Impul-
sen aus der systemischen Arbeit 
schaust du, wo deine Ressourcen liegen, wie du sie 
vermehrt nutzen kannst und gemeinsam entdecken 
wir innere Kraftquellen. Im Fokus stehen das Erler-
nen und Entwickeln von Ideen, welche du für dich in 
deinem Alltag, Beruf und Familie umsetzen kannst.

Donnerstag, 27. Mai, 19.00 Uhr

Leitung: Astrid Krummenacher-Slamanig, Komple-
mentär-Therapeutin, Yogalehrerin / Yogatherapeutin 
YCH, Erwachsenenbildnerin SVEB 1
Ort: Gemeindezentrum Möösli
Kosten: Fr. 50.– für Mitglieder, 
Fr. 60.– für Nichtmitglieder
Anmeldungen: Lavinia Bühler Tel. 041 511 25 45 
oder per Mail kurswesen@fmg-inwil.ch
Weitere Infos: www.fmg-inwil.ch

JETZT PROFITIEREN 
 IN IHRER NÄHE

MOBILIT  Y STANDORT

INWIL DORFPLATZ

Clever und umweltschonend unterwegs 

Mit einem Mobility-Abo fahren Sie zum All-Inclu-
sive-Tarif ab CHF 2/h und CHF 0.55/km. Im Preis 
inbegriffen sind Fahrzeug, Treibstoff, Reinigung, 
Mechaniker, Versicherung und unser 24h-Diens-
leistungscenter. Auch als Zweitfahrzeug ist 
Mobility die erste Wahl: Denn 1 Mobility-Fahr-
zeug ersetzt 11 Privatautos und sorgt so für mehr 
Platz auf unseren Schweizer Strassen.

Für jeden das passende Angebot 

Mit den vielfältigen Angeboten von Mobility 
stehen Ihnen schweizweit Fahrzeuge rund um die 
Uhr ab einer Stunde in Selbstbedienung zur Ver-
fügung. Zum Ausprobieren empfehlen wir Ihnen 
das Testabo für vier Monate für CHF 43. 

Wir freuen uns auf Sie: 
mobility.ch/angebote

Mobility Schweiz 
Das Auto in Ihrer Nähe 
finden Sie auf unserer 
App oder online unter 
mobility.ch/standorte
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Gottesdienst von Frauen gestaltet 

Thema: «Gott spricht zu uns durch die Blumen» 
Mittwoch, 5. Mai, 09.00 Uhr in der Pfarrkirche

Alle sind herzlich willkommen.

Frauengottesdienst

Querflötentrio im Gottesdienst

Samstag, 15. Mai, 19.00 Uhr

Vreni Herger, Alois Feger (Querflöte) und Elsbeth 
Burgener-Hunger (Querflöte) und Leitung spielen 
Werke von Händel, Mozart, Mendelssohn und Spiri-
tuals.

Maiandacht der Trachtengruppe

Freitag, 21. Mai, 19.30 Uhr,
beim Oeggenringenkreuz

Familie Jung und die Trachtengruppe Eschenbach 
freuen sich, die schöne Tradition der Maianacht 
beim Oeggenringen-Kreuz dieses Jahr wieder an-
bieten zu können. Bei unsicherer Wetterlage erhal-
ten Sie Informationen zur Durchführung der Maian-
dacht unter www.pr-oberseetal.ch oder direkt bei 
Familie Jung, Tel. 041 448 11 45.

Festliche Pfingstmusik

Der festliche Gottesdienst 
zum Pfingstfest am Sonn-
tag, 23. Mai, 09.00 Uhr 
wird musikalisch durch 
Judith Coll-Lötscher, Vio-
line und Beat Rüttimann, 
Orgel gestaltet, mit Wer-
ken verschiedener Epo-
chen.

Judith Coll-Lötscher

Pfingstmontag

Montag, 24. Mai, 09.00 Uhr

Gottesdienst in der Klosterkirche. Gastorganist  
André Stocker, Hitzkirch gibt dem Gottesdienst ei-
nen festlichen Rahmen.

Palmbüscheli

Der Frühling kommt mit den ersten schönen 
Sonnentagen und genau dann, wenn man die 
Neuheim-Schulhaustür zum Parkplatz öffnet, 
kommt einem ein Weihnachtsduft entgegen. 
Genau dann ist es wieder Zeit für die Palmbü-
scheli-Produktion, die diesen Duft im Schul-
haus verbreitet. 

Die Kinder der 3. / 4. Klasse von Herrn Patrick 
Schmied sind wieder im Wald anzutreffen, um die 
richtigen Zweige zu sammeln. Die Kinder lernen, es 
braucht Buchs, Weisstanne, Thuja, Föhre, Hasel 
und Stechpalme für ein traditionelles Palmbüsche-
li. Mit guter Organisation, wie erzählt wurde, klapp-
te das Zusammenbinden tiptop. So entstanden 
fürs Dösselen und die Gottesdienstbesucher am 
Palmsonntag schöne, mit Liebe gebundene Palm-
büscheli. Die Besucher belohnten die Arbeit der 
Kinder mit grösszügigen Spenden für die Klassen-
kasse. 

Danke für euren Einsatz für diese schöne Tradition.

Caroline Buholzer
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Alte Tradition gepflegt

Wie wir uns jedes Jahr auf den Frühling freuen 
dürfen, steigt auch die Vorfreude auf Palm-
sonntag. Diese Feier in der Kirche hat immer 
wieder aufs Neue etwas ganz Besonderes. Die 
wunderschönen Palmbäume, die liebevoll ge-
bundenen Kränze und die vielfältigen Palm- 
büscheli geben der Kirche etwas Magisches. 

Zu verdanken haben wir das schon seit einigen Jah-
ren den Familien Jung und Aregger. Palmblätter 
sammeln, richtige Holzpfähle finden und Rinde ent-
fernen, Akku der Bohrmaschine laden, genug Draht 
zum Binden der Kränze und Büscheli bereithalten 
und Band zum Verzieren vorrätig haben. All das 
verhalf vielen Familien zu einer wunderschönen 
Palme. Mit Rat und Tat standen sie zur Verfügung, 
waren bereit dort mitzuhelfen, wo es nötig war  
und der Scheunen-Vorplatz verwandelte sich in 
eine Palm-Werkstatt für alle. Es wurden Ringe mit 
Palmblättern gesteckt, Äpfel getauscht, Wissen 
vereint, gebohrt, besprochen und zu allerletzt  
voller Stolz die fertige Palme präsentiert. Der ge-
mütliche Schwatz dazwischen durfte beim immer 
reichhaltigen Znüni-Buffet nicht fehlen.

Hugo Jung hat schon vor Jahren gesagt: «Wenn un-
ser Jüngster in der 6. Klasse ist, organisieren wir zum 
letzten Mal das Palmenbinden.» Theo hat dieses Jahr 
«seine» Palme fürs Pfarrhaus gemacht, unterstützt 
wie alle Jung-Kinder von der ganzen Familie.

Caroline Buholzer

Mit diesem Palmsonntag geht die langjährige Tradition 
in Oeggenringen zu Ende. Im Gottesdienst durften wir 
dieses Engagement mit einem grossen Applaus und 
einem kleinen Präsent verdanken. Ihnen, und allen 
 anderen wünschen wir Gottes Segen mit Ihren selber 
gefertigten Palmen. 
 Christoph Beeler-Longobardi

Theo Jung mit seiner Palme

Der Countdown läuft …

Firmung 21, trotz allem, oder erst recht, mit 
den nötigen Schutzmassnahmen halten wir 
an unserer Firmung fest. An Pfingstmontag,  
24. Mai, freuen wir uns auf Bischof Felix Gmür, 
der uns die Firmung spenden wird. 

Unsere Vorbereitungen auf das grosse Fest liefen 
alles andere als wirklich gemütlich. Auch kein Bier-
chen in lustiger Runde oder bei gutem Essen war 
möglich. Wir beschränkten uns aufs Wesentliche, 
was erlaubt war, haben wir gemacht. Am Sonntag, 
18. April trafen wir uns für die letzten Vorbereitun-
gen auf unser Fest. Wir haben die Köpfe zusam-
mengesteckt, natürlich coronakonform, und Texte 
kreiert, diskutiert wer mit wem, wann gefirmt wird. 
Auch für das Lesen am Ambo haben wir uns durch-
gerungen und vieles gehört, wie so ein Firmgottes-
dienst abläuft. Unser Motto «Stairway to Heaven», 
welches durch Zufall durch unsere Bereitschaftser-
klärung entstanden ist, müssen wir erst noch ver-
innerlichen. Aber mit gegenseitiger Unterstützung 
und viel Hilfe von aussen dürfen wir uns auf ein 
schönes Fest freuen. Wir feiern in zwei Etappen um 
09.00 Uhr und um 11.00 Uhr am Pfingstmontag. Wir 
teilen uns auf, so dass auch einige geladene Gäste 
unserer Feier beiwohnen dürfen. Jetzt hoffen wir, 
dass der Heilige Geist es gut mit uns meint und viel-
leicht ja, bis es soweit ist, noch mehr Öffnungen 
möglich sind.

Caroline Buholzer

Firm-Gruppe 11.00 Uhr

Firm-Gruppe 09.00 Uhr

Hugo und Lisbeth
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen: 
Nicky Schurtenberger, Blattenhalde 7

Wir wünschen Nicky und ihrer Familie alles 
Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Klara Zemp-Furrer, BZ Dösselen, früher Ballwil
Gottlieb Muff-Lussi, Klostermattweg 3

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 2. Mai, 09.00 Uhr
Jzt. für Hans Flück-Brunner, Gütsch

Dank für Kollekte
Die Dargebotene Hand  Fr. 214.90
Fastenopfer   Fr. 555.90
Christen im Hl. Land  Fr. 817.10
Strassenkinder in Salvador Fr. 579.55

Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

Osterfeuer

Am Ostersamstag 
durften wir mit 
kleiner Besetzung 
am Osterfeuer 
wachen. 

Kurz nach dem Ein-
dunkeln konnte mit 

dem Anfeuern begonnen werden. Mit Osterguetzli, 
Tee und Schlafsack bewaffnet, haben wir uns für 
die kalte, dafür wunderschön klare Nacht gewapp-
net. Nach dem Gottesdienst zog es nochmals ein 
paar wenige bekannte Gesichter an das warme 
Feuer, ansonsten war es eher ruhig und glich ei-
nem gemütlichen Lagerfeuer. Vielen Dank an die 
Pfarrei, dass wir diesen schönen Abend und somit 
den Brauch des Osterfeuers durchführen konnten.

Salome Felder, Pfadi Eschenbach

Bitte vormerken!

Zäme onderwägs…

«Mir fehlen die sozialen Kontakte am meisten», das ist wohl eine der meist gehörten Äusserungen in 
letzter Zeit. Sie wurde gehört! Frau und Familie, ImPuls Pfarrei Eschenbach und Senioren aktiv bieten 
der Bevölkerung am Samstag, 19. Juni von 10.00 bis 16.00 Uhr einen vielseitigen Erlebnisparcours 
an. Mehr Informationen dazu im nächsten Pöstli.

Pfarrei aktuell

Impuls in den Tag – Frühlingserwachen 

Donnerstag, 20. Mai, 09.00 Uhr 
Treffpunkt beim Betagtenzentrum Dösselen.
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch 
online ersichtlich. 

Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhal-
tung der bestehenden Verhaltens- und Hygienere-
geln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem 
Kursbesuch die neusten Informationen auf unserer 
Website www.f-f-eschenbach.ch.

Strick- und Plaudernachmittag
Sobald unsere Treffen wieder möglich sind, wer-
den wir uns bei euch melden. Leitung: Barbara Mül-
ler (041 448 60 06) und Andrea Köpfli

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 
041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder 
abends. 

Frauengottesdienst

Gottesdienst von Frauen gestaltet 

Thema: «Gott spricht zu uns durch die Blumen» 
Mittwoch, 5. Mai, 09.00 Uhr in der Pfarrkirche.

Alle sind herzlich willkommen.

Impuls in den Tag

Impuls in den Tag – Frühlingserwachen 

Donnerstag, 20. Mai, 09.00 Uhr 
Treffpunkt beim Betagtenzentrum Dösselen.

Mütter- und Väterberatung

Datum / Zeit: Dienstag, 4. Mai 2021 ab 10.00 Uhr  
  und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung.
Ort: NEU im Vereinslokal Frau und Familie,  
  Schulhausweg 12 (Eingang mit Ram- 
  pe, Parkplätze Lindenfeldstrasse be- 
  nutzen).
Anmeldung: Zenso Hochdorf, Tel. 041 914 31 41,  
  Montag bis Freitag 08.00 – 11.30 Uhr  
  und 14.00 – 16.00 Uhr. 

Alle weiteren Beratungsangebote (Erziehungsbera-
tung, Jugendberatung u. viele weitere) finden Sie 
unter www.zenso.ch, Tel. 041 914 31 31 (zu den 
üblichen Bürozeiten erreichbar)

Antonia Walker freut sich, Sie neu an der Schulhaus-
strasse 12 zu begrüssen.



59Mai 2021 Pfarrei Eschenbach

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

Defibrillator-Kurs

Ein Defibrillator kann Leben retten! Kennen Sie sich 
aus in Reanimation? Wissen Sie, wie ein Defibrilla-
tor anzuwenden ist? In diesem Kurs lernen Sie, wie 
ein Defibrillator funktioniert, wann er eingesetzt 
und wie er richtig bedient wird. 

Datum / Zeit: Samstag, 29. Mai 2021, 
  14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Rettungsdienst Seetal,
  Luzernstrasse 17, 6281 Hochdorf
Kurskosten: Fr. 20.– für Mitglieder,
  Fr. 25.– für Nichtmitglieder
Anmeldung: Nadja Anderhub, Tel. 041 448 30 32,  
  nadja@f-f-eschenbach.ch
  Bis 12. Mai 2021

Die Teilnehmerzahl ist bei allen Kursen 
coronabedingt beschränkt.

Einladung des SKF zum  
SKF-Forum 2021
Donnerstag, 20. Mai 2021, 
14.00 bis 17.00 Uhr, online

Wir zelebrieren die Frauen der Schweiz und ihre 
Geschichte – wortgewaltig mit Bühnenpoetin, Ka-
barettistin und SRF-Moderatorin Lisa Christ, mit 
Grusswort von Bundesrätin Viola Amherd.

Eingeladen sind auch alle Frauen der Ortsvereine.
Kostenlos. Anmeldung nicht nötig. Zugangsdaten 
findet ihr unter: 
www.frauenbund.ch – Dienstleistungen – Veran-
staltungen – SKF-Forum 2021

Sichere dir deinen Adventzauber-Stand

Wie bereits angekündigt, findet am Samstag, 27. November 2021 unser Adventszauber 
Eschenbacher Weihnachtsmarkt statt. Ein breites Angebot an Ausstellern, div. 

Verpflegungsmöglichkeiten, Unterhaltung und eine zauberhafte Adventstimmung erwarten dich.

Es freut uns sehr, dass bereits über die Hälfte der rund 30 zu vermietenden Marktstände 
an tolle Aussteller vergeben sind. 

Bist du auch noch interessiert an einem Stand, um deine Kunstwerke zu präsentieren? 
Sichere dir noch heute unter folgender Adresse einen der letzten Stände.

www.adventszauber-eschenbach.ch



Grosseltern sein - zwischen Freude und Herausforderung
Informationen, Tipps und Austauschmöglichkeiten für Grosseltern
Online Vortrag via zoom

Kennen Sie das Gefühl, trotz Erfahrung zwischen Ihren eigenen Vorstellungen und denen der El-
tern hin und her gerissen zu sein? Oder stossen Sie manchmal bei den Enkelkindern mit den Ihnen 
bekannten Erziehungsmethoden an Grenzen? 

In diesem Vortrag für Grosseltern setzen wir uns mit dieser Rolle auseinander. Nebst fachlichen 
Informa� onen zur gesellscha� lichen Entwicklung von Familie und Erziehung erhalten Sie wertvolle 
Anregungen, wie Sie Ihre Enkel im Betreuungsalltag mit mehr Sicherheit unterstützen können. 

Datum/Zeit  Mi� woch 12. Mai 2021, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Durchführung Online Vortrag via zoom. Den Link für zoom erhalten Sie einige Tage vor    
 dem Vortrag per E-Mail zugestellt.

zoom?  Interessiert Sie der Vortrag, sind Sie aber online noch nicht so bewandert?   
 Kein Problem. Sie brauchen nur einen PC oder Laptop (wenn möglich mit    
 Kamera). Wir helfen Ihnen im Voraus gerne und zeigen, wie alles funk� oniert.

Leitung  Mar� na Rü�  mann, Fachperson für Familie und Erziehung, 
  Elterncoach AAI, Ausbilder Eidg. FA, Mü� erberaterin, 
  zweifache Mu� er und Familienfrau | www.mar� narue�  mann.ch

Kurskosten  kostenlos 

Anmeldung  Mar� na Hufschmid, 079 377 82 19, mar� na@f-f-eschenbach.ch 

Anmeldeschluss   Bis Mi� woch, 12.05.2021, 12.00 Uhr
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Aussergewöhnliche Situationen 
benötigen kreative Ideen
Der Osterhase hat sich dieses Jahr etwas ganz 
Spezielles überlegt. Er durfte sich während vier 
Tagen in einer Kabine des FC Eschenbachs aus-
toben.

Was der Osterhase da hingezaubert hatte, führte 
bei Kindern und Erwachsene für grosse, wenn 
nicht gar glänzende Augen. Gegen Abgabe einer 
Zeichnung durften die Kinder ihr Osternest abho-
len. Die Kabine füllte sich schnell mit wunderschö-
nen Zeichnungen und die Osterhasen fanden ein 
neues «Zuhause» bei vielen glücklichen Kindern.

Nebst dem Osternest durften sich die Kinder in der 
Kabine noch eine spannende Geschichte anhören 
und für den Heimweg gab es sogar noch einen fei-
nen Apfel oder eine leckere Birne. Da der Osterha-
se so wahnsinnig Freude an den schönen Zeich-
nungen hatte, hat er sich entschieden, diese im 
Lokal von Frau und Familie (Schulhausweg 12) auf-
zuhängen. 

Wir bedanken uns beim FC Eschenbach für die Nut-
zung der Kabine, bei Familie Stocker für die Äpfel 
und Birnen, beim Volg Eschenbach für das Organi-
sieren der Osterhasen und bei all den fleissigen 
Helferinnen für den sehr gelungenen Anlass. 

Evelyne Spitznagel

 

 

 

Am Morgen ist der Geist wach und frisch und die Sinne sind auf das Höchste geschärft. So starten wir 
während einem leichten Spaziergang bewusst in den Tag, geniessen die Stimmung des 
Frühlingsmorgens und werden bereichert mit kleinen Impulsen und Gedanken. So stärken wir die 
Vorfreude auf den Tag und unser Wohlbefinden. Jede Frau und jeder Mann ist herzlich willkommen, 
wir freuen uns auf euch! 

Donnerstag, 20. Mai 2021, 9.00 Uhr  
ca. 1 Stunde, Treffpunkt beim Eingang Betagtenzentrum Dösselen 

 
Es ist keine Anmeldung nötig.                   Simone Gisler, 041 260 29 45 und Esther Herger, 041 448 05 73 

 

 

 

Frühlingserwachen… 
        Impuls in den Tag 
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Frauengottesdienst

Gottesdienst von Frauen gestaltet

Nach einem wiederum besinnlichen und berei-
chernden Frauengottesdienst wurden alle Anwe-
senden mit einem «Gipfeli to go» überrascht und 
wer mochte, konnte auf dem Weg nach Hause 
beim Volg zusätzlich einen Kaffee geniessen. Ein 
kleines «Trösterli» anstelle des geplanten Frauen- 
zmorge. 

Schön, dass auf diesem Weg ein kurzer Schwatz 
und etwas Gesellschaft im kleinsten Rahmen mög-
lich war.

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach
Tel. 041 448 45 35
Fax 041 448 45 36
www.areggerholzbau.ch
info@areggerholzbau.ch

Ihr kompetenter Partner vom Umbau bis zum
Minergie Haus

Träumen Sie von einer neuen Holz- oder Eternitfassade?

Wir erfüllen Ihnen jeden Wunsch.

Ob komplexe Dachaufstockungen oder mehrgeschossige Bauten in 
Holzsystembauweise – Mit uns haben Sie einen zuverlässige, kompetenten Partner.
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 SENIOREN aktiv  

 

  

  
 

 
 
 
 
________________________________
09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Trotz der teilweisen Lockerungen beherrscht Coro-
na weiterhin unser Leben.

Für unsere Aktivitäten sind die Voraussetzungen 
allerdings noch nicht ideal. Weiterhin geschlossene 
Restaurants, Abstandsvorschriften und Masken-
pflicht verhindern ein ungestörtes Zusammensein. 

Wir haben uns deshalb entschieden, mit dem Start 
ins aktive Jahr noch einen Monat zuzuwarten. Bis 
dann hoffen wir, dass das Impfen und das Einhalten 
der Schutzmassnahmen weitere Lockerungen mög-
lich machen. 

Die Leiterinnen und Leiter freuen sich sehr, bald 
wieder mit euch aktiv zu sein.

Also, habt noch etwas Geduld. Besten Dank für 
euer Verständnis.                 

 Josef Bucher, Obmann  
und das Leiterteam

Bitte vormerken!

Zäme onderwägs…

«Mir fehlen die sozialen Kontakte am meisten», das ist wohl eine der meist gehörten Äusserungen in 
letzter Zeit. Sie wurde gehört! Frau und Familie, ImPuls Pfarrei Eschenbach und Senioren aktiv bieten 
der Bevölkerung am Samstag, 19. Juni von 10.00 bis 16.00 Uhr einen vielseitigen Erlebnisparcours 
an. Mehr Informationen dazu im nächsten Pöstli.

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Telefon 041 448 22 46
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

Stocker Neuklosterhof 
Neuklosterhof 1a, 6274 Eschenbach LU 
Telefon 041 448 24 44, stocker@neuklosterhof.ch

Öffnungszeiten Hofladen 
Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr | 13.30 bis 18.30 Uhr 
Samstag: 9 bis 16 Uhr

Neu im Hofladen: Rindfleisch
Als Bauernfamilie haben wir seit Generationen das 
Privileg ganz genau zu wissen woher das Fleisch  
auf unserem Teller kommt. Unsere Kühe der Rasse 
Original Braunvieh sind als Zweinutzungsrasse nebst 
der vorzüglichen Milch auch für ihre hohe Fleisch-
qualität bekannt. Neu gibt es im Hofladen eine grosse 
Auswahl  an tiefgefrorenem Rindfleisch.

Rindfleisch

dänk global, ess lokal

Frisches Fleisch gibt es am Samstag, 15. Mai 2021. 
Bestelle jetzt dein Grill- oder Mischpaket auf der 
Website oder direkt bei uns im Hofladen.

neuklosterhof.ch

Mischpaket
Jetzt vorbestellen!

Grill-/
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15. bis 20. März 2021

SSE Skitourenwoche Engadin

Eckinformationen
Bergführer: Markus Burch
Organisation: Hubi Leuthard
Unterkunft: Hotel Spöl, Zernez

Teilnehmer
Agnes und Pius Albisser, Beat Buchmann, Hilde-
gard Hiltbrunner, Sonja Kretz, Hubi Leuthard, Sepp 
Ottiger, Hildi Payer, Sylvia und Joe Ruckli, Toni Roos, 
Kö Schurtenberger und Rosmarie Stocker

Montag, 15. März  
Wie jedes Jahr auf der Hinreise war eine Einlauftour 
geplant. In Schiers begrüssten wir unseren  alt be-
währten Bergführer Markus bei starkem Schnee-

fall. Er unterbreitete uns den Vorschlag, ins Unter-
engadin zu fahren und dort auf die Einlauftour zu 
gehen, da die Wetterverhältnisse besser sein soll-
ten. In Bos-cha starteten wie dann tatsächlich bei 
wesentlich besseren Bedingungen. Die ersten Hö-
henmeter führten durch den Wald, bevor wir auf 
offenem, sanftem Gelände die Alp Murtera Dadaint 
erreichten und uns im Stall, windgeschützt, ver-
pflegten. Gestärkt stiegen wir bei nicht allzu guter 
Sicht und leichtem Schneefall zum Tagesziel Cha-
monna Cler auf 2474 m hinauf. Die 800 Hm Tief-
schneeabfahrt zum Ausgangspunkt waren im Nu 
bewältigt! Der erste Eindruck der Engadiner Pulver- 
schneehänge war für die kommenden Tage vielver-
sprechend. In Zernez, im Hotel Spöl, wurden wir 
vom Gastgeber herzlich willkommen geheissen.
  
Dienstag, 16. März  
Da nördlich der Alpen die Lawinengefahrenstufe 
«gross» herrschte und die Wetterprognosen auch 
nicht der Hit waren, fuhren wir über den Ofenpass 
nach Fuldera, wo uns herrlicher Sonnenschein be-
grüsste. Unser Ziel war der 1400 Hm höher gelege-
ne, markante Piz Dora 2950 m. Gleichmässig steil 
führte der Aufstieg durch lichten Arvenwald zur für 
uns nicht unbekannten Alp Sadra hinauf. Einset-
zender, kalter Wind vermieste uns einen längeren 
Verpflegungsaufenthalt. Über weites, offenes und 



Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

▪   Sanitärarbeiten
▪   Badumbauten von A – Z
▪   Heizungssanierungen von A – Z
▪   Wärmepumpen
▪   Schnitzelheizungen
▪   Pelletheizungen
▪   Holzheizungen
▪   Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

HUSQVARNA Rasenroboter
Automower® 305
ist dank seines kompakten Designs  
ideal für kleinere, komplexe Gärten  
mit einer Grösse von bis zu 600m2.

CHF 
  1'250.-

   statt 
    1'390.-

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

Inserat 478-HU3056.indd   1 19.04.2021   08:39:09
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abwechslungsreiches Gelände und später durch 
die Mulde Las Chunas erreichten wir den Gipfel. Ei-
nander «Corona-konform gratulieren» zur voll-
brachten Leistung, den herrlichen Ausblick genies- 
sen, Felle abziehen, und los ging die Abfahrt über 
die Pulverschneehänge mit zum grossen Teil «First 
Lines». Die letzten Höhenmeter waren pistenähn-
lich. Ohne ein «Moscht» auf einer Beizenterrasse in 
Fuldera endete eine rassige Tour.

Mittwoch, 17. März
In Sfazu, im Val Poschiavo, starteten wir zur dritten 
Tour bei schönem Wetter in Richtung Saoseo im Val 
Camp. Im Rifugio Saoseo genossen wir Kaffee und 
Kuchen, bevor sich die Tourengruppe aufteilte. Die 
einen stiegen zum Pass da Sach 2731 m hoch, für 
die andern führte der Aufstieg durchs Val Viola zum 
gleichnamigen zugefrorenen Lagh. In einer fantas-
tischen für alle unbekannten Bergwelt ennet dem 
Berninapass erlebten wir genussvolle Touren.

Donnerstag, 18. März 
Bei einem nahezu wolkenlosen, kalten Wintertag 
reisten wir mit der RhB nach S-chanf. Nach einem 
kurzen Fussmarsch bereiteten wir uns auf einen 
Aufstieg von rund 1200 Hm vor. Auf der Alp Griat-
schouls nutzten wir den gebotenen Windschutz, 
um uns für die kommenden 700 Hm zu stärken. 

Eine recht sportliche Aufstiegsspur führte uns auf 
den Munt Griatschouls 2767 m.ü.M. Die Aussicht 
hoch über dem Oberengadin war und ist gewaltig. 
«Langsam» kam Bewegung in die Gruppe, weil eine 
brutal schöne Abfahrt auf uns wartete. 30 cm ho-
her, federleichter Pulverschnee, offenes, gleichmä-
ssig steiles Gelände, unbefahren, 800 Hm in der 
Falllinie, da kam Stimmung auf! Der Schnee unter 
der Waldgrenze litt schon ein wenig unter dem Ein-
fluss der Engadiner Sonne, hatte zur Folge, dass 
die Fahrtechnik leicht justiert werden musste. Am 
späteren Nachmittag reisten wir mit der RhB ge-
mütlich nach Zernez zurück.

Freitag, 19. März
Hoch über dem Inn, weg von Talstrasse und Bahn-
linie, liegt unser Ausgangspunkt Guarda und strahlt 
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mit der Sonne um die Wette. Bei super Bedingungen 
führte der Weg im Val Tuoi bis zum Punkt 2109 m. 
Dort kam der Abzweiger, und der eigentliche Auf-
stieg zum Tagesziel Fil da Tuoi 2866 m begann. Um-
geben von einer grossartigen Berglandschaft, und 
immer im Blick die beeindruckende Ostwand des 
Piz Buin, erreichten wir nach zwei Stunden das an-
gestrebte Ziel. Nach einer kurzen Rast stellten wir 
auf den Abfahrtsmodus um. Schwung um Schwung, 
bei genialen Schneeverhältnissen über sanfte Hü-
gelzüge, in Tälchen und Mulden, am liebsten ohne 
Halt, fuhren wir zurück nach Guarda.

Samstag, 20. März 
Auf der Heimreise noch eine geplante kurze Aus-
lauftour, denkste! Wiederum bei besten Schnee- 
und Wetterbedingungen begann der Aufstieg in 
Zuoz / Resgia auf dem Waldweg zum vermeintli-
chen Ziel, die Alp Arpiglia. Aber es kam anders, der 
noch weit entfernte Piz Murtiröl 2660 m mit seinen 
traumhaften Pulverschneehängen reizte zu sehr, 
und ein neues Ziel war geboren. Die Heimreise hat-
te in diesem Moment klar zweite Priorität. Die  
letzten 600 Hm bis zum Gipfel forderten uns noch 
einmal. Ein unglaubliches Panorama in alle Him-
melsrichtungen gab uns der Piz Murtiröl frei. Ge-
nussvoll verpflegten wir uns ausgiebig bei ange-
nehmer Temperatur. Mit der stiebenden Abfahrt 
über die erwähnten Hänge nach Resgia endete 
eine unvergessliche Skitourenwoche.

Summery: Sechs einmalige, unfallfreie Skitourenta-
ge durften wir im süd-östlichen Teil des Bündner-
landes erleben. Allen ein herzliches Dankeschön 
für die schöne gemeinsame Zeit und den grosszü-
gigen Spendern von «lebenserhaltenden Dingen». 
Dem allseits beliebten Bergführer Markus ein herz-
liches Dankeschön für die umsichtige und kompe-
tente Führung. Er verstand es einmal mehr, «alters-
gerechte» Touren mit uns zu unternehmen.

Hubi Leuthard
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www.escheschraenzer.ch 

WIR SUCHEN DICH! 
Feierst du gerne Partys, unternimmst gerne etwas mit 
Freunden und magst die Fasnacht? Bist du interessiert 
an Musik, Vereinsleben und tollen Events? Möchtest 

du dich zusammen mit einer Gruppe für ein 
gemeinsames Ziel einsetzen? 

Wir laden dich gerne zur unverbindlichen 
Infoveranstaltung über die Guuggemusig 

Escheschränzer ein und beantworten dir alle deine 
Fragen.  

WANN: 4. Mai, 9. Juni, 8. Juli, 20. August 2021 
ZEIT: 19.00 Uhr 

WO: Vereinslokal Escheschränzer Pulverfass  
(Neben der Entsorgungsstelle) 

Wir freuen uns auf dich 
Guugemusig Escheschränzer 
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Die Spieler der Aktivteams müssen sich weiter-
hin in Geduld üben. Im Gegensatz zum Nach-
wuchsfussball ruht der Spielbetrieb weiterhin. 
Diese Ausgabe widmet sich vorwiegend den 
Torhütern. Janis Bachmann ist 21-jährig und be-
reits Stammkeeper der ersten Mannschaft. 
«Früh übt sich, wer ein Meister werden will!» 
Dies gilt für unsere jüngsten Torhüter, welche 
jeweils das Training von Kevin Buholzer besu-
chen. Das Interview mit dem Torwarttrainer 
der Jüngsten gibt einen Einblick in die Ausbil-
dung. Im Juli findet das traditionelle MS Sports-
Camp auf dem Weiherhaus statt. 

Bei den Aktiven darf nach wie vor weder mit Zwei-
kämpfen trainiert werden, noch ist ein Spielbetrieb 
möglich. Jetzt gerät der Fussballverband massiv 
unter Zeitdruck. Es wird nun diskutiert, wie es mit 
dem Spielbetrieb weitergehen soll. Noch im April 
soll ein verbindlicher Fahrplan für die Klubs festge-
legt werden. Das Ziel ist es, so früh wie möglich 
Spiele auszutragen. Mindestens die Hinrunde soll 
zu Ende gespielt werden, dann könnte die Meister-
schaft gewertet werden.

Immerhin: Der SFV (Schweizer Fussballverband) 
hat die Amateur-Meisterschaften noch nicht be-
graben. Noch gibts Hoffnung. Aber planen? Können 
die Klubs so kaum. Für die Amateur-Fussballer gilt 
deshalb weiterhin: Geduld haben.

Junger FCE-Torwart mit berechtigten 
Ambitionen

Janis Bachmann reifte beim FC Eschenbach zum 
Stammtorhüter und rechtfertigte das Vertrauen 
seiner Trainer mit konstanten Leistungen. Er strahl-
te im Herbst Sicherheit aus, gab seinem Team 
Rückhalt und trug wesentlich zur Tabellenführung 
des FC Eschenbach bei. Der 21-jährige hält sich im 
Mannschafts- und Torhütertraining fit und hofft, 
beim Re-Start an die erfolgreiche Vorrunde anzu-
knüpfen.

Der Fussball schreibt in seinen Drehbüchern oft 
Szenen, welch lange in Erinnerung bleiben. Für den 
jungen Eschenbacher Hüter Janis Bachmann und 
seinem Team wird es wohl die Nachspielzeit in 
Gunzwil sein. In dieser im vergangenen Oktober 
angesetzten Zweitligapartie lancierte Eschenbachs 
Schlussmann in der 94. Spielminute mit einem prä-
zisen, weiten Flugball bis an die Grenze des gegne-
rischen Strafraums seinen Mannschaftskollegen 
Dustin Szymanski, welcher nachher gekonnt den 
Siegtreffer zum 3:4 markierte. Dieser ungewöhnli-
che Assist ist ein Puzzleteil der herausragenden 
Leistungen, welche Eschenbachs hinterster Mann 

Janis Bachmann im Trainingslager auf Malta.

Janis Bachmann im Derby in Hochdorf.
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Sebastian Schindler betreute auch sein Vater Ste-
fan die A-Junioren in der Coca-Cola League. Der 
Abstecher lohnte sich auch sportlich. Rothenburg 
sicherte sich den Titel «Schweizer Meister 2019» 
der Coca-Cola Junior League. Dieser sensationelle 
Erfolg am zweitägigen Finalturnier in Zürich Schwa-
mendingen bedeutet für ihn das bisherige fussbal-
lerische Highlight.

Zurück zu den Gelbschwarzen
Eschenbachs vergangene Fussballzeit hinterliess 
bei Janis positive Spuren und es ergaben sich für 
ihn günstige Perspektiven. Der Verein lag ihm eh 
am Herzen, der langjährige Stammkeeper Marco 
Grünig trat zurück und mit Marco Zimmermann 
und Christoph Müller übernahmen zwei Hoffnungs-
träger ein junges Team, welches von Beginn weg 
auf die Erfolgsstrasse zurückkehrte. Janis fühlte 
sich auf Anhieb wieder rundum wohl auf dem Wei-
herhaus. Das Trainerduo sei für den FC Eschenbach 
ein Glücksfall und es habe sich ein Team mit einem 
tollen Spirit gefunden. Wo sieht er persönlich Ver-
besserungsmöglichkeiten? Dazu der mittlerweile 
in Hochdorf wohnhafte «Seetaler»: «Ich bin von Na-
tur aus ein eher ruhiger und zurückhaltender Typ. 
Das drückt sich in den Spielen in der fehlenden 
Kommunikation aus. In dieser Beziehung möchte 
ich der Mannschaft vermehrt helfen, indem ich 
auch verbal mehr Einfluss auf das Spiel nehme.»

Seine Ambitionen
Janis arbeitet bei der Luzerner Polizei in der Logis-
tik. Nebst Beruf und dem Amateurfussball bleibt 
nicht mehr viel Freizeit. Diese verbringt er am liebs-
ten mit seiner Freundin Elma oder mit Kollegen. 
Sehr gerne trifft er sich auch mit seinen Brüdern 
Joel und Nevio (Spieler beim Team Rontal C) beim 
Fischen. Das gibt ihm die nötige Ruhe und Gelas-
senheit für die Belastungen zwischen den Pfosten. 
In seinem jugendlichen Alter und mit seinen Fähig-
keiten darf er ambitionierte Ziele formulieren: 
«Nach dem zweiten Rang in der letzten Saison (vor 
dem Abbruch) und dem ersten Rang im Herbst 
würde ich gerne mit dem FC Eschenbach den Auf-
stieg feiern. Persönlich möchte ich innerhalb der 
Mannschaft zum Führungsspieler reifen und später 
irgend mal in höheren Ligen Fuss fassen.»

Wünschen wir dem sympathischen Sportsmann 
auf seinem weiteren Weg alles Gute!

in der Herbstrunde auf den Rasen brachte.  Tor-
warttrainer Marc Ketzler, welcher Janis beim FCE 
schon als 18-jähriger Junior unter seine Fittiche 
nahm, äussert sich erfreut über seine Entwicklung 
und sieht seine Stärken wie folgt: «Janis verfügt 
über eine ideale Statur und hat dadurch eine gro-
sse Reichweite. Er besitzt überdies die Gabe, Akti-
onen vorauszusehen und steht instinktiv oft gold-
richtig. Sein Spiel mit den Füssen ist stark. Er spielt 
von hinten heraus genaue Bälle. Er spürt das Ver-
trauen der Trainer und agiert dadurch mit der nöti-
gen Selbstsicherheit».

Das Warten auf die Wettkämpfe  
Mit den Silberstreifen am Horizont und dem 
Wunsch, die Meisterschaft Mitte April fortzuset-
zen, begann eine intensive Phase des Torhütertrai-
nings mit Marc Ketzler. Janis äussert sich begeis-
tert von den innovativen und zielstrebigen Einheiten 
seines Übungsleiters.  Die Hoffnungen zerschlugen 
sich, das Warten auf die Bestätigung der im Herbst 
gezeigten Leistungen bleibt. Auch nach der weite-
ren Verzögerung findet das Goalietraining einmal 
wöchentlich statt. Janis und sein Kollege Remo 
Troxler halten sich bereit, der Dritte im Bunde – Lu-
cien Pfrunder – weilt in der RS.   

Verschiedene Stationen in seiner Ausbildung
Die ersten Gehversuche wagte Janis beim FC Per-
len-Buchrain, wechselte schon bald zum FC Luzern 
und stand später beim Team Zugerland (U13 bis 
U15) zwischen den Pfosten. Dabei gab mit Hakan 
Yakin auch ein ehemaliger Nationalspieler als Trai-
ner an der Seitenlinie Anweisungen. Zurück zu sei-
nem Stammverein spielte Janis in der Saison 15 / 16 
beim Team Rontal B. Eine Saison später trainierte 
der junge Torhüter auf dem Weiherhaus mit dem 
Eschenbacher Fanionteam und schnupperte am 
Aktivfussball, die Meisterschaftsspiele bestritt er 
mit dem Team Seetal. Auf die Spielzeit 2018 / 19 
stand in der ersten Mannschaft Kusi Meier am Re-
giepult. Hinter Marco Grünig avancierte Janis zur 
Nummer zwei und vertrat den Stammhüter in Cup-, 
aber auch Meisterschaftsspielen der Zweitliga In-
ter. Im November 2017 agierte er beispielsweise 
als 18-jähriger Jungspund abgeklärt und hielt beim 
torlosen Remis in Ibach die Null. Für einmal flatter-
te mit der RS ein anderes Aufgebot ins Haus. Um 
trotz fehlendem Training Spielpraxis zu erlangen, 
war der FC Rothenburg die richtige Adresse. Nebst 
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Worauf legst du bei der Ausbildung der Torhü-
ter im Kinderfussball das Augenmerk? 
Ich achte bei der Ausbildung der Torhüter im Kin-
derfussball auf die Grundtechniken, auf koordinati-
ve Fähigkeiten und natürlich auf den Spass.  

Welche Themenschwerpunkte umfasst das 
Training? 
Im ersten Teil des Trainings liegt der Fokus auf dem 
Fangen des Balles. Mittels koordinativen Übungen 
werden die Grundtechniken für das Fangen gelernt. 
Im zweiten Teil setze ich einzelne Schwerpunkte 
wie zum Beispiel Stellungsspiel, Angriffsauslösung 
oder Hechten. Zum Schluss darf ein kompetitives 
Abschlussspiel nicht fehlen.      

Wie bist du mit der Lernbereitschaft der jungen 
Torhüter zufrieden? Wie viele besuchen übli-
cherweise das Training? 
Die Lernbereitschaft der jungen Torhüter ist gross-
artig. Dies ist der Grund, dass ich das nun schon 
einige Jahre mache. Wöchentlich besuchen sie mit 
grossem Elan das Zusatztraining und wollen Fort-
schritte erzielen. Zwei bis drei Torhüter nehmen 
üblicherweise am Training teil. Beim FC Eschen-
bach sind das die E-Junioren und D-Junioren, wel-
che gezielt ein Torhütertraining möchten. 

Welche Hauptziele setzest du dir als Torwart-
trainer? 
Ich möchte den jungen Torhütern etwas beibrin-
gen. Klar der Spass darf nicht zu kurz kommen, 
aber mein Anspruch ist es, dass man nach einem 
Jahr Torhütertraining Fortschritte sehen kann. 

«Die Lernbereitschaft der jungen 
Torhüter ist grossartig!»

Der FC Eschenbach bietet seinen jüngsten Tor-
hütern ein wöchentliches Zusatztraining an. 
Mit viel Begeisterung lernen die E-und D-Junio-
ren bei Kevin Buholzer die Grundtechniken. Der 
Eschenbacher schöpft aus seinem Erfahrungs-
schatz und die Jungs profitieren von seiner 
Kompetenz. 

Als junger Torhüter erlebte Kevin Buholzer beim  
FC Eschenbach und im Team Seetal grossartige 
sportliche Erfolge und gehörte später mit Martin 
Amhof zum Torhüterduo, welches mit den Gelb-
schwarzen 2010 den Aufstieg in die 2. Liga Interre-
gional schaffte. Nach weiteren Saisons in der 2. 
Liga Inter stand «Bu» auch beim FC Hitzkirch, dem 
FC Dietwil und dem SC Cham zwischen den Pfos-
ten. Geblieben sind bei Kevin die Freude am Fuss-
ball und die Leidenschaft, die vorwiegend jugendli-
chen Torhüter zu fördern, auszubilden und somit in 
ihrer sportlichen Entwicklung zu stärken.  

Wenn der 29-jährige Eschenbacher nicht mit Lei-
denschaft auf dem Fussballplatz steht, arbeitet er 
momentan als Controller bei Coop. Kevin beant-
wortet ein paar Fragen rund um sein Engagement 
als Torwarttrainer.   

Kevin Buholzer in Aktion.

Kevin Buholzer mit den beiden E-Junioren 
David Stalder(links) und Kimi Huber (rechts).
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gegen Hochdorf mit den gelbschwarzen Eschen-
bachern Mika Huber (am Ball) und Captain Luca 
Marveggio.

Raiffeisen Football Camp 2021

MS Sports führt in diesem Sommer wieder das be-
liebte Raiffeisen Footballcamp auf dem Sportplatz 
Weiherhaus durch. Das Seetaler Fussballcamp hat 
besondere Tradition: 2007 fand in Eschenbach das 
erste Camp statt. Vom Montag 26. Juli bis Freitag 
30. Juli 2021 wird den Kids jede Menge Spass auf 
und neben dem Platz angeboten. Es besteht kein 
Risiko dank einer Annulationskostenversicherung. 
Es sind von den 130 Plätzen nur noch wenige frei. 
Weitere Infos und Anmeldung: www.mssports.ch.

Osi Sager

Haben die D-Junioren, welche später ins Team 
Seetal nachrücken, auch schon ein gezieltes 
Training?  
Grundsätzlich heisse ich die D-Junioren des FC Esch- 
enbach im Torhütertraining am Mittwoch willkom-
men. Es kann aber auch vorkommen, dass ein  
D-Junior das Torhütertraining mit den Torhütern 
des Team Seetal besuchen darf. 

Welche Aufgaben umfasst dein Engagement 
beim Team Seetal? Hast du noch weitere Ver-
pflichtungen im Fussball?  
Ich trainiere einmal in der Woche noch die Torhüter 
des Team Seetal C und B. Weiter kommt noch ein 
wöchentliches Torhütertraining mit der 1. Mann-
schaft des FC Dietwil hinzu.    

Auf welche persönlichen Highlights im Fussball 
blickst du gerne zurück? 
Als Spieler bleiben mir die Schweizer Meisterschaft 
mit dem Team Seetal C mit dem 4. Rang in bes- 
ter Erinnerung. Als aktiver Spieler schätzte und  
schätze ich immer noch die vielen Bekanntschaf-
ten, welche ich in meiner Karriere machen durfte, 
sei dies beim FC Eschenbach, FC Hitzkirch, FC Diet-
wil oder SC Cham. 

Als Trainer finde ich es immer wieder schön zu seh-
en, wenn meine Torhüter meine Tipps und Rat-
schläge in den Spielen anwenden. So sehe ich, wie 
die Torhüter Jahr für Jahr Fortschritte erzielen.
 
Vielen Dank für die Bereitschaft zu diesem In-
terview und für dein Engagement in der Ausbil-
dung der Torhüter. Der FC Eschenbach wünscht 
dir weiterhin viel Freude an den Trainings und 
viel Genugtuung beim Beobachten der Fort-
schritte deiner Schützlinge.

Den Bewegungsdrang ausleben

Seit Mitte April rollt der Meisterschaftsbetrieb der 
Kinder- und Junioren wieder. Mit viel Spass und 
Freude eifern die jungen Spieler und Spielerinnen 
der 13 Nachwuchsteams wieder dem runden Le-
der nach. Auch wenn die Spiele ohne Zuschauer 
ausgetragen werden, können die Jugendlichen ih-
ren Bewegungsdrang ausleben. Das Bild zeigt eine 
Spielszene im «kleinen Derby» der Ea-Junioren  

Spielszene gegen Hochdorf.

Camp 2020.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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ESF LU 2020, Durchführung geplant 
vom 11. Juni bis 11. Juli 2021

Die Durchführung des Schiessanlasses wird vor-
wiegend dezentralisiert durchgeführt! Das allge-
meine Schiessen wird demzufolge auf den Heim-
ständen der teilnehmenden Sektionen stattfinden. 
Spezialanlässe sind nach wie vor auf dem Schiess-
platz Hüslenmoos geplant. Alle Festaktivitäten auf 
dem Waffenplatz Emmen sind abgesagt. Das Eröff-
nungsschiessen soll wie vorgesehen am 5. Juni im 
Hüslenmoos ausgetragen werden. Für das dezent-
ralisierte, allgemeine Schiessen sind für uns Feld-
schützen im Juni je zwei Freitagabende und Sams-
tagvormittage vorgesehen. Weitere Details folgen, 
sobald sie bekannt sind. 

Das aktualisierte Jahresprogramm mit den GV Un-
terlagen wurde an die Mitglieder versendet. Über 
die Traktanden wird brieflich per Post oder elektro-
nisch abgestimmt. Bitte die entsprechenden Post-
eingänge im email checken!

Programm Mai
Bis auf weiteres finden keine Schützenfeste statt, 
dh. die vorgesehenen Schiessanlässe in Gettnau 
und Buchs wurden abgesagt. Ebenfalls abgesagt 
ist der kant. Zwischenfinal der GM. Ob und wie der 
kant. Final der GM stattfindet, ist derzeit noch 
nicht geklärt.

Obligatorisch
1. Schiesstag ist am Dienstag, 18. Mai 2021 von 
17.30 bis 19.30 Uhr Gemeindestand Emmen. Weite-
re Möglichkeiten werden im August gemäss Pro-
gramm geboten. 

Feldschiessen
Vorschiessen im Bundesstand am Mittwoch,  
19. Mai 2021 von 17.30 bis 19.30 Uhr.

Hauptschiesstage im Gemeindestand Emmen 
– Freitag, 28. Mai 2021 von 17.00 bis 19.30 Uhr.
– Samstag, 29. Mai 2021 von 10.00 bis 12.00 Uhr  
 und von 13.30 bis 15.30 Uhr

Zudem besteht gemäss Sonderregelung die Mög-
lichkeit das Feldschiessenprogramm an den Obli-
gatorisch-Schiesstagen im August zu absolvieren.
 
Trainings
Ab 31. März 2021 (Sommerzeit) je Mittwoch von 
17.30 bis 19.30 Uhr

Schutzkonzept Covid-19, gültig bis neue Wei-
sungen bekannt werden!

Freundschaftsschiessen Ballwil – Eschenbach
An zwei Samstagen im April durfte unter Berück-
sichtigung der strengen Covid-19 Auflagen endlich 
wieder ein wettkampmässiges Programm absol-
viert werden. Die Feldschützen waren Gastgeber 
für den traditionellen Vereinswettkampf. 26 Gäste 
vom Schützenverein Ballwil und 15 Feldschützen 
traten zum Vergleichsschiessen an. Es wurden vie-
le hohe Resultate erzielt.

Die Eschenbacher hatten diesmal die Nase vorn 
und durften den Sieg mit 56.57 P. für sich bean-
spruchen. Die Ballwiler erreichten einen Sektions-
durchschnitt von 55.22 P. Auch die Einzelwertung 
führen Eschenbacher Schützen an. Ernst Fank-
hauser und Jörg Traber erzielten beide 58 Punkte 
und stellten damit den Tagessieger. 
Leider musste das gemütliche Zusammensein nach 
dem Wettkampf wegen den Covid-19 Auflagen un-
terbleiben.

Auszug aus Rangliste, Kranzresultate der FS 
Eschenbach:
Ernst Fankhauser und Jörg Traber je 58 P.
Josef Mattmann und Christoph Ammann je 57 P.
Fredy Günther  56 P.
Peter Grunder und Walter Lussi je 55 P.
Werner Zihlmann und Josef Lussi je 54 P.
Dana Schnabel  51 P.

www.fseschenbach.ch 
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
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am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr
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Sportschiessen 50m für Jugendliche

Bei den Nachwuchs-Schützen hat die 50m Out-
door-Saison begonnen. Bereits haben die Jugendli-
chen fünf bis sieben «Jugend + Sport»-Kurstage 
hinter sich. 

Dem J + S Kurs-Leiter Jörg Traber stehen mit den 
J + S Leitern Walter Lussi und Hanspeter Schmid 
versierte Schiessleiter zu Verfügung. Je nach Fähig-
keit des einzelnen Schützen wird liegend, frei oder 
aufgelegt geschossen. In unkomplizierter und lo-
ckerer Atmosphäre absolvieren alle, die an sie ge-
stellten themenbezogen Aufgaben.

Der Nachwuchstrainer Jörg Traber hat sich zum Ziel 
gesetzt, den Nachwuchsschützen möglichst ab-
wechslungsreiche und lehrreiche Kurstage anzu-
bieten. 

Wir können wieder unseren Sport ausüben! 
Folgende Vorschriften müssen zwingend eingehal-
ten werden.
Alles nach dem Schutzkonzept des SSV und 
Vorschriften des BAG! 
Hygiene, Abstand, Maske auf, wer nicht schiesst! 
Termine: immer vorbehältlich der Situation Co-
vid-19!

Jugend + Sportkurs 
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:

Kurs A: 
jeweils Dienstag, 17.15 –20.00 Uhr
4. / 11. / 18. / 25. Mai, 1. Juni 2021

Kurs B: 
jeweils Mittwoch, 13.15 –15.00 Uhr
5. / 12. / 19. / 26. Mai, 2. Juni 2021

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer. 

Training der Aktiven über KK 50 m 
Auch die Aktiven haben wieder mit dem Schiessen 
begonnen. Das Kleinkaliber-Training auf 50 m, fin-
det jeweils am Dienstag-Abend statt. Die Schiess-
zeiten sind jeweils ab ca. 17.30 bis 19.30 Uhr. Ach-
tung auf den Nachwuchs-Kurs! Wer nicht schiesst, 
hat Maske auf!

Best von 20 Schuss und Rotbach-Stich 
Für das interne Schiessen um den 20 Schuss- Stich 
und dem Rotbachstich stehen für alle Schützen die 
Trainingstage bis Ende August zur Verfügung.

Weitere interessierte Jugendliche können jetzt 
noch in den laufenden Kurs einsteigen!

Anmeldung Jörg Traber, Nachwuchstrainer,
und Auskunft: Postfach 130, 6274 Eschenbach
  Natel: 079 641 04 75, SMS 
  E-Mail: architraber@bluewin.chIn der Outdoor Saison hat die Jagd nach Mouchen wieder 

begonnen.



Wichtige Adressen

Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat eine neue E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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shop

Dein professionelles  
Webshop-System  
aus Eschenbach

 Produkte einfach online verkaufen

 Eigenes Logo und Farben

 Elegante Gestaltung

  Rechnung, Kreditkarte, Twint und 
weitere Zahlmöglichkeiten

  Produkte, Bestellungen 
und Lagermengen selber verwalten

  Keine Vertragsbindung,  
keine versteckten Kosten

Preise und weitere Infos: www.conseoshop.ch
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